
„Überraschungsbesuch“ im Edinger Rathaus

Bild: BMA/kk

Angeführt von Nachtwächter Stephan Kraus-Vierling

machten die Schulanfängerkinder des Evangelischen Kin-

dergartens Melanchthon Edingen mit ihren Betreuerinnen

bei einer Ortserkundung auch im Rathaus bei Bürgermeis-

ter Simon Michler halt. Der nahm sich gerne Zeit und

beantwortete geduldig die Fragen der jüngsten Gemeinde-

mitbürger. Als kleines Abschiedsgeschenk gab es für jedes

Kind die praktische Stoff-Tragetasche mit dem Gemeinde-

Jubiläumslogo. Eine sinnvolle, umweltverträgliche Trans-

portmöglichkeit wie die Kinder selbst feststellten. 

Grünschnittsammlung 
Termine im Februar:
04.02., 11.02., 18.02. & 25.02.2017

Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr

Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-

gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-

abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände

stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen

Geldstrafen geahndet werden kann.   

Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-

wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 

Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-

ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma

SITA Bormann)
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Neubau einer Kindertagestätte auf dem
Schulsportgelände bei der Pestalozzi-Schule
in Edingen
∇ Einrichtung eines beidseitigen Halteverbots in der

Straße „Auf der Höhe“
Um die reibungslose Anlieferung der Module für den Bau

der Kindertagesstätte zu gewährleisten, wird, wie bereits

an dieser Stelle angekündigt, ab dem 08.02.2017 (für ca.

zwei Wochen) in der Straße „Auf der Höhe“ auf beiden

Seiten ein Halteverbot eingerichtet. 

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ am 18. Juni:
Interessierte Teilnehmer bitte bis 28. Februar
anmelden!
Am Sonntag, 18.06.2017 beteiligt sich die Gemeinde

Edingen-Neckarhausen gemeinsam mit weiteren Städten

und Gemeinden am überregionalen Aktionstag „Lebendi-

ger Neckar“. 

Zur Ausgestaltung eines attraktiven und mottobezogenen

Programms bitten wir um die Unterstützung der örtlichen

Vereine und Organisationen. 

Veranstaltungsstätte sind das Fährgelände in Neckarhau-

sen, der Treppenabgang am Edinger Rathaus sowie das

Edinger Neckarvorland mit den TVE-Bootshaus und dem

Anglerheim. 

Ja nach Baufortschritt soll auch das Gelände „Fischkin-

derstube“ in das Aktionsprogramm mit eingebunden wer-

den. 

Interessierte Vereine und Organisationen haben die Mög-

lichkeit, sich aktiv am Aktionstag zu beteiligen und bei der

Programmgestaltung mitzuwirken. 

Zur Koordinierung der regionalweiten Programmange-

bote und Aktionspunkte, sowie zur Fertigstellung der

Werbematerialen bitten wir uns das Interesse an und

die Teilnehmeraktionen bis zum 28.02.2017 zu mel-

den. 

Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 

E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Sportförderung: Abgabe der BSB-Bestands-
erhebung 2017 bis zum 28. Februar an die
Gemeinde
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die

sporttreibenden Vereine entsprechend den Richtlinien für

die Förderung von Leibesübungen (Sportförderungsricht-

linien). 

Von Anfang Dezember bis Ende Januar führte der Badi-

sche Sportbund (BSB) die Bestandserhebung durch.

Jeder Mitgliedsverein musste seine Mitgliederzahlen

gemäß den BSB-Vorgaben bis zum 31.01.2017  melden. 

Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur Ermittlung

der kommunalen Beihilfeleistungen sind die Vereine eben-

falls aufgefordert, die Bestandserhebung zu den aktuellen

Mitgliederzahlen in Mehrfertigung auch der Gemeinde,

Fachbereich Sport, bis zum 28.02.2017 zukommen zu

lassen.

Seit 2014 erfolgt eine jahrgangsweise Mitgliedererfassung

durch den Badischen Sportbund (BSB) über das Online-

Portal BSBnet. 

Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust

von Leistungsansprüchen führen. 

Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 

E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  
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Hauptsatzung 
vom 19. Januar 2017

Inhaltsübersicht:
Abschnitt I Form der Gemeindeverfassung § 1
Abschnitt II Gemeinderat §§ 2, 3
Abschnitt III Bürgermeister §§ 4, 5
Abschnitt IV Stellvertretung des Bürgermeisters § 6
Abschnitt V Ortsteile § 7
Abschnitt VI Ausschüsse des Gemeinderats §§ 10, 11,

12, 13, 14
Abschnitt VII Schlussbestimmungen § 15
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg -GemO- hat der Gemeinderat am 19.01.2017 fol-
gende Hauptsatzung beschlossen:

I. Form der Gemeindeverfassung
§ 1 Gemeinderatsverfassung

Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat
und der Bürgermeister.

II. Gemeinderat
§ 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das
Hauptorgan der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die
Verwaltung der Gemeinde fest und entscheidet über alle
Angelegenheiten der Gemeinde, soweit nicht der Gemein-
derat den Ausschüssen oder dem Bürgermeister
bestimmte Angelegenheiten übertragen hat oder der Bür-
germeister kraft Gesetzes zuständig ist. 
Der Gemeinderat überwacht die Ausführung seiner
Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von Missständen in
der Gemeindeverwaltung für deren Beseitigung durch den
Bürgermeister.

§ 3 Zusammensetzung
Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vor-
sitzenden und 22 ehrenamtlichen Mitgliedern (Gemeinde-
räte).

III. Bürgermeister
§ 4 Rechtsstellung

Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit.

§ 5 Zuständigkeiten
(1) Der Bürgermeister leitet die Gemeindeverwaltung und
vertritt die Gemeinde. Er ist für die sachgemäße Erledi-
gung der Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der
Verwaltung verantwortlich und regelt die innere Organisa-
tion der Gemeinde. Der Bürgermeister erledigt in eigener
Zuständigkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung
und die ihm sonst durch Gesetz oder vom Gemeinderat
übertragenen Aufgaben.
Weisungsaufgaben erledigt der Bürgermeister in eigener
Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt
ist. Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in einer Angele-
genheit angehört wird, die aufgrund einer Anordnung der
zuständigen Behörde geheim zu halten ist.
(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur
Erledigung dauernd übertragen, soweit sie ihm nicht
bereits nach Absatz 1 zukommen:
2.1    die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushalts-

plan bis zum Betrag von 50.000,00 Euro im Einzel-
fall;

2.1.1 die Entscheidung über die Ausführung eines Bau-
vorhabens (Baubeschluss) und die 
Genehmigung der Bauunterlagen, die Vergabe der

Lieferungen und Leistungen für die Bauausfüh-
rung (Vergabebeschluss) sowie die Anerkennung
der Schlussrechnung (Abrechnungsbeschluss) bei
voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Gesamtbau-
kosten von nicht mehr als 50.000,00 Euro im 
Einzelfall.

2.2       die Zustimmung zu überplanmäßigen und außer-
planmäßigen Ausgaben und zur Verwendung von
Deckungsreserven bis zu 10.000,00 Euro im Ein-
zelfall.

2.3      die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln
ausgewiesenen Freigebigkeitsleistungen bis zu
1.500,00 Euro im Einzelfall;

2.4      die Stundung von Forderungen im Einzelfall;
2.4.1   bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe;
2.4.2   bis zu 12 Monaten und bis zu einem Höchstbetrag

von 10.000,00 Euro;
2.5      den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und der

Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung
von Rechtsstreiten und den Abschluss von Verglei-
chen, wenn der Verzicht oder die Niederschlagung,
der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständ-
nis der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als
2.500,00 Euro beträgt; 

2.6      Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder
beweglichem Vermögen bis zu einem jährlichen
Miet- oder Pachtwert von 2.000,00 Euro im Einzel-
fall, bei der Vermietung gemeindeeigener Wohnun-
gen bis zu einem Mietwert von 10.000,00 Euro jähr-
lich im Einzelfall;

2.7      die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis
zu 50.000,00 Euro im Einzelfall;

2.8      die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mit-
wirkung sowie die Entscheidung darüber, ob ein
wichtiger Grund für die Ablehnung einer solchen
ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt;

2.9      die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sach-
verständiger zu den Beratungen einzelner Angele-
genheiten im Gemeinderat und in beschließenden
Ausschüssen;

2.10    die Entscheidung der Gemeinde über die Nicht-
ausübung des Vorkaufsrechts der Gemeinde nach
§§ 24 ff BauGB;

2.11    die Entscheidung der Gemeinde über die Zustim-
mung zu Rangänderungen und die Erteilung von
Belastungsgenehmigungen für Erbbaurechte an
Gemeindegrundstücken;

2.12    die Stellungnahme der Gemeinde zu Bauanträgen
und Bauanfragen, auch als Angrenzer;

2.13    die Erklärung des Einvernehmens der Gemeinde
bei der Entscheidung über 

2.13.1 die Zulassung von Ausnahmen, soweit sie in den
jeweiligen Bebauungsplänen vorgesehen sind;

2.13.2 die Erteilung von Befreiungen von Festsetzungen
des Bebauungsplans (§ 31 BauGB), soweit es sich
um Überschreitungen der GRZ von max. 50 % mit
Stellplätzen, der GRZ und GFZ von max. 10 % und
um Überschreitungen von Baugrenzen bzw. Bauli-
nien von max. 1,50 m mit untergeordneten Bautei-
len (Erker, Balkone u.ä.) handelt; ebenso die Ertei-
lung von Befreiungen für Gaupen soweit die 2/3
Regelung (d.h. Gaupenbreite max. 2/3 der Dach-
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länge) eingehalten ist;
2.13.4 die Zulassung von Vorhaben innerhalb der im

Zusammenhang bebauten Ortsteile (§§ 34 und 36
BauGB), soweit es sich um bauplanungsrechtlich
unbedeutende Baumaßnahmen handelt;

2.14    die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung
in Notfällen und mit Maßnahmen der Brandverhü-
tung im Sinne des § 2 Abs. 2 Feuerwehrgesetz;

2.15.    die Einstellung und Entlassung und sonstige per-
sonalrechtliche Entscheidung von Beschäftigten
bis Entgeltgruppe 8 TVöD sowie von Beschäftig-
ten im Sozial- und Erziehungsdienst bis Entgelt-
gruppe S 8 a/b der Anlage C TVöD sowie von
Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Praktikan-
ten und Aushilfskräften.
IV. Stellvertretung des Bürgermeisters
§ 6 Stellvertreter des Bürgermeisters

Es werden 4 Stellvertreter des Bürgermeisters aus der
Mitte des Gemeinderats gewählt.

V. Ortsteile
§ 7 Benennung der Ortsteile

(1) Das Gemeindegebiet besteht aus folgenden, räumlich
voneinander getrennten Ortsteilen
1.1 Edingen
1.2 Neckarhausen

(2) Die Namen der in Absatz 1 bezeichneten Ortsteile wer-
den mit dem vorangestellten Namen der Gemeinde
und von diesem durch Komma getrennt (mit dem Wort
„Ortsteil“) geführt.

(3) Die räumlichen Grenzen der einzelnen Ortsteile nach
Absatz 1 sind jeweils die Gemarkungen der früheren
Gemeinden gleichen Namens.

VI. Ausschüsse des Gemeinderats
§ 10 Beschließende Ausschüsse

(1) Es werden folgende beschließende Ausschüsse gebil-
det
1.1 der Verwaltungsausschuss
1.2 der Technische Ausschuss

(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürger-
meister als Vorsitzenden und zehn weiteren Mitglie-
dern des Gemeinderats.

(3) Für die weiteren Mitglieder der Ausschüsse werden
Stellvertreter bestellt, Die Stellvertreter sind in der Rei-
henfolge ihrer Wahl zum Stellvertreter bei Verhinderung
irgendeines Mitgliedes des jeweiligen Ausschusses zur
Vertretung berufen.

(4) In die Ausschüsse können durch den Gemeinderat
sachkundige Einwohner widerruflich als beratende
Mitglieder berufen werden.

§ 11 Allgemeine Zuständigkeiten der 
beschließenden Ausschüsse

(1) Die beschließenden Ausschüsse entscheiden im Rah-
men ihrer Zuständigkeit selbständig an Stelle des
Gemeinderats.

(2) Den beschließenden Ausschüssen werden die in den
§§ 13 und 14 bezeichneten Aufgabengebiete zur dau-
ernden Erledigung übertragen. Ist zweifelhaft, welcher
Ausschuss im Einzelfall zuständig ist, ist die Zustän-
digkeit des Verwaltungsausschusses gegeben.

(3) Die beschließenden Ausschüsse sind innerhalb ihres
Geschäftsbereichs zuständig für: 
3.1 Die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haus-

haltsplan, soweit der Betrag im Einzelfall mehr als
50.000,00 Euro, aber nicht mehr als 120.000,00 Euro
beträgt;
3.2 die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen

Ausgaben und zur Verwendung von Deckungsre-
serven von mehr als 10.000,00 Euro, aber nicht
mehr als 30.000,00 Euro im Einzelfall.

(4) Soweit sich die Zuständigkeit der beschließenden Aus-
schüsse nach Wertgrenzen bestimmt, beziehen sich
diese auf den einheitlichen wirtschaftlichen Vorgang.
Die Zerlegung eines solchen Vorgangs in mehrere Teile
zur Begründung einer anderen Zuständigkeit ist nicht
zulässig. Bei voraussehbar wiederkehrenden Leistun-
gen bezieht sich die Wertgrenze auf den Jahresbedarf.

§ 12 Beziehungen zwischen Gemeinderat und
beschließenden Ausschüssen:

(1) Wenn eine Angelegenheit für die Gemeinde von beson-
derer Bedeutung ist, können die Ausschüsse die Ange-
legenheit mit den Stimmen eines Drittels aller Mitglie-
der dem Gemeinderat zur Beschlussfassung
unterbreiten.

(2) Der Gemeinderat kann den beschließenden Ausschüs-
sen allgemein oder im Einzelfall Weisungen erteilen,
jede Angelegenheit an sich ziehen oder Beschlüsse der
beschließenden Ausschüsse, solange sie noch nicht
vollzogen sind, ändern oder aufheben.

(3) Angelegenheiten, deren Entscheidung dem Gemein-
derat vorbehalten sind, sollen dem zuständigen
beschließenden Ausschuss zur Vorberatung zugewie-
sen werden. Auf Antrag des Vorsitzenden oder eines
Fünftels aller Mitglieder des Gemeinderats sind sie
dem zuständigen beschließenden Ausschuss zur Vor-
beratung zu überweisen.

(4) Der Gemeinderat kann Angelegenheiten, die die Auf-
gabengebiete verschiedener Ausschüsse berühren,
selbst erledigen. Die Zuständigkeit des Gemeinderats
ist anzunehmen, wenn zweifelhaft ist, ob die Behand-
lung einer Angelegenheit zur Zuständigkeit des
Gemeinderats oder zu der eines beschließenden Aus-
schusses gehört.

(5) Widersprechen sich die noch nicht vollzogenen
Beschlüsse zweier Ausschüsse, so hat der Bürgermei-
ster den Vollzug der Beschlüsse auszusetzen und die
Entscheidung des Gemeinderats herbeizuführen.

§ 13 Verwaltungsausschuss
(1) Der Geschäftskreis des Verwaltungsausschusses

umfasst folgende Aufgabengebiete:
1.1 Personalangelegenheiten, allgemeine Verwal-

tungsangelegenheiten;
1.2 Finanz- und Haushaltswirtschaft einschl. Abgabe-

wesen;
1.3 Schulwesen;
1.4 soziale und kulturelle Angelegenheiten;
1.5 Gesundheits- und Veterinärwesen;
1.6 Marktwesen;
1.7 Verwaltung der Liegenschaften der Gemeinde

einschl. Jagd und Fischerei.
(2) In seinem Geschäftskreis entscheidet der Verwal-

tungsausschuss über:
2.1 die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln

ausgewiesenen Freigebigkeitsleistungen von mehr
als 1.500,00 Euro, aber nicht mehr als 4.000 Euro
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im Einzelfall;
2.2    die Stundung von Forderungen im Einzelfall,
2.2.1 von mehr als 3 Monaten bis zu 12 Monaten in

unbeschränkter Höhe,
2.2.2 von mehr als 12 Monaten und von mehr als

10.000,00 Euro bis zu einem Höchstbetrag von
50.000,00 Euro;

2.3    den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde oder
die Niederschlagung solcher Ansprüche, die
Führung von Rechtsstreiten und den Abschluss
von Vergleichen, wenn der Verzicht oder die
Niederschlagung oder bei Vergleichen das Zuge-
ständnis der Gemeinde im Einzelfall mehr als
2.500,00 Euro, aber nicht mehr als 5.000,00 Euro
beträgt;

2.4    Verträge über die Nutzung von Grundstücken
oder beweglichem Vermögen bei einem jähr-
lichen Mietwert oder Pachtwert von mehr als
2.000,00 Euro, aber nicht mehr als 5.000,00 Euro
im Einzelfall, bei der Vermietung gemeindeeige-
ner Wohnungen von mehr als 10.000,00°Euro bis
in unbeschränkter Höhe;

2.5    die Veräußerung von beweglichem Vermögen
von mehr als 50.000,00°Euro, aber nicht mehr als
120.000,00 Euro im Einzelfall;

2.6    die Ernennung, Einstellung, Entlassung und son-
stige personalrechtliche Entscheidung von
Beamten des mittleren Dienstes bis Besoldungs-
gruppe A9, von Beschäftigten bis Entgeltgruppe
9 TVöD sowie von Beschäftigten im Sozial- und
Erziehungsdienst bis Entgeltgruppe S 9 gem.
Anlage C TVöD

2.7    die Veräußerung und dingliche Belastung, den
Erwerb und Tausch von Grundstücken oder
grundstücksgleichen Rechten, einschließlich der
Ausübung vertraglicher Vorkaufsrechte im Wert
bis zu 50.000,00 Euro im Einzelfall;

2.8    die Übernahme von Bürgschaften durch die
Gemeinde für Wohnungsbaudarlehen der Lan-
deskreditbank Baden-Württemberg.

§ 14 Technischer Ausschuss:
(1) Der Geschäftskreis des Technischen Ausschusses

umfasst folgende Aufgabengebiete:
1.1 Bauleitplanung und Bauwesen (Hoch- und Tiefbau,

Vermessung)
1.2 Versorgung und Entsorgung
1.3 Straßenbeleuchtung, technische Verwaltung der

Straßen, Bauhof, Fuhrpark
1.4 Verkehrswesen
1.5 Feuerlöschwesen und Zivilschutz
1.6 Friedhof- und Bestattungswesen 
1.7 technische Verwaltung gemeindeeigener Gebäude
1.8 Sport-, Spiel-, Bade-, Freizeiteinrichtungen, Park-

und Gartenanlagen
1.9 Umweltschutz, Landschaftspflege und Gewässer-

unterhaltung.
(2) In seinem Geschäftskreis entscheidet der Technische

Ausschuss über:
2.1    die Erklärung des Einvernehmens der Gemeinde

bei der Entscheidung über
2.1.1 die Zulassung von Ausnahmen von der Verände-

rungssperre (§ 14 Abs. 2 BauGB),

2.1.2 die Zulassung von Ausnahmen und die Erteilung
von Befreiungen von Festsetzungen des Bebau-
ungsplans (§ 31 BauGB), soweit es sich um
Überschreitungen der GRZ von mehr als 50% mit
Stellplätzen, der GRZ und GFZ von mehr als 10%
und um Überschreitungen von Baugrenzen bzw.
Baulinien, soweit nicht die Zuständigkeit des
Bürgermeisters gegeben ist (Ziff. 2.13.2),

2.1.3 die Zulassung von Vorhaben während der Auf-
stellung eines Bebauungsplans (§§ 33 und 36
BauGB),

2.1.4 die Zulassung von Vorhaben innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile (§§ 34 und
36 BauGB), soweit es sich nicht um baupla-
nungsrechtlich unbedeutende Baumaßnahmen
handelt, 

2.1.5 die Zulassung von Vorhaben im Außenbereich
(§§ 35 und 36 BauGB), wenn die jeweilige Ange-
legenheit für die städtebauliche Entwicklung der
Gemeinde nicht von grundsätzlicher Bedeutung
oder besonderer Wichtigkeit ist;

2.2.1 die Entscheidung über die Ausführung eines
Bauvorhabens (Baubeschluss) und die Genehmi-
gung der Bauunterlagen, die Vergabe der Liefe-
rungen und Leistungen für die Bauausführung
(Vergabebeschluss) sowie die Anerkennung der
Schlussabrechnung (Abrechnungsbeschluss) bei
voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Gesamt-
baukosten von mehr als 50.000,00 Euro bis nicht
mehr als 120.000,00 Euro im Einzelfall;

2.3    Anträge auf Zurückstellung von Baugesuchen
gemäß § 15 BauGB.

VII. Schlussbestimmungen
§ 15 Inkrafttreten

Diese Hauptsatzung tritt am 01.03.2017 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die bisherige Hauptsatzung vom 06.05.1975 mit
ihren Änderungen außer Kraft.
Edingen-Neckarhausen, den 20.01.2017
Michler
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg -
GemO - oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschriften nach Ablauf der Jahresfrist von
jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürger-
meister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den
Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat.
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Es geht auch in diesem Jahr weiter
Auch in diesem Jahr wollen wir mithelfen die weiterhin
anwachsenden Müllberge in der Welt zu verringern. Jähr-
lich werden weltweit mehr als eine Milliarde Smartphones
und Tablets verkauft, die dann nach ein paar Jahren auf
dem Müll landen. 
Inzwischen ist der global Elektroschrott schon auf mehr
als 65 Millionen Tonnen angewachsen. 
Mit unserem Repair Cafe werden wir diese gigantischen
Probleme natürlich nicht beseitigen können. Für uns ist es
aber wichtig, mit anzupacken und zu zeigen, dass es auch
anders gehen kann. Wir hoffen, dass unser Model Schule
macht, und weitere Repair Cafes in den umliegenden
Gemeinden gegründet werden.
Unsere nächste Veranstaltung findet am 18.02.2017 in
Neckarhausen statt.
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / 
Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Das neue Programm ist fertig!
Unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger können sich ab
sofort wieder zu einem der vielen Kurse der Volkshoch-
schule Edingen-Neckarhausen schriftlich anmelden. 
Das neue Programm I.2017 ist fertig und lag letzte Woche
dem Amtlichen Mitteilungsblatt bei. Auch auf der Home-
page der Gemeinde finden Sie das neue Programm unter
„Freizeit/VHS“, in beiden Rathäusern und in der Buch-
handlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14) liegen unse-
re Programmhefte aus. 
Schwerpunkte liegen dieses Jahr in den Bereichen
Gesundheit und Kultur. Neben den vielen bekannten
Angeboten können wir auch mit einigen Neuerungen auf-
warten. Schauen Sie einfach mal rein.
Die Kurse und Veranstaltungen beginnen ab dem
20.02.2017.
Abweichend davon starten die Vortragsreihe „Frauenkul-
turkreis“ bereits am Mittwoch, 01.02.2017 sowie das
„Forum“ am Dienstag, 14.02.2017.
Klavierkonzert zum „Wanderer"- und „Wald"-Thema
im Schloss in Neckarhausen
Mit einem beeindruckenden Klavierkonzert startete die

Volkshochschule Edingen-Neckarhausen ins neue Jah-
resprogramm der Schlosskonzerte: Der Pianist Stephan
Rahn spielte im fast voll besetzten Saal Werke von 
Mozart, Schubert, Schumann und Liszt, die allesamt mit
den Motiven des Wanderns, des Waldes und der Natur
gekennzeichnet waren. 

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 

Ein ebenso klangvoller wie musikgeschichtlich interes-
santer Klavierabend, zu dem VHS-Leiter Michael Huber
auch Bürgermeister Simon Michler mit Gattin Martina
sowie zahlreiche Mitglieder des Richard-Wagner-Verban-
des Heidelberg willkommen hieß. Dessen Zusammenar-
beit mit der Volkshochschule fruchtet ja seit Jahrzehnten
und bringt immer wieder hochkarätige Interpreten nach
Neckarhausen.
Konzert-Tipp: Kröger und Soror präsentieren Klassik,
Pop & Jazz
Bereits am Sonntag, 19.02.2017 dürfen wir Sie zu einem
weiteren Konzerterlebnis in diesem Jahr einladen: „The
modern Cello-Piano-Duo“ mit Clemens Kröger (Klavier)
und Daniel Sorour (Violoncello) treten am Sonntag,
19.02.2017, 17.00 Uhr, im großen Sitzungssaal im Schloss
in Neckarhausen auf. Die beiden bieten einen Querschnitt
aus Klassik, Pop und Jazz im neuen Gewand. Der Eintritt
beträgt 10,00 Euro. 
Geschäftszeiten: 
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr                                                    
Kontakt:         
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss) Neckarhausen, 
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de      

Workshops
Neu in diesem Jahr ist unser Workshop-Programm mit
monatlich wechselnden Wochenend-Angeboten
(Samstag/Sonntag jeweils ab 14.00 Uhr). Und wer Lust
zum „airbrushing“ hat: Der Workshop  findet am 18.02.
und 19.02.2017 statt. Am 04.03.2017 ist dann der erste
Musik-Workshop 2017.
Jugendratskonstituierung
Die letzten Wahlen zum Jugendrat 2017 standen vor der
Tür: Da nicht mehr als sieben Bewerbungen eingingen,

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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wurde die Wahl in der Vollversammlung am Montag,
23.01.2017, 18.00 Uhr, durchgeführt. 
Einstimmig gewählt wurden Finja Kettner, Hannes Morg-
enthaler, Phillip Schaefer und Timo Sanzol Rieth – es sind
noch drei Plätze frei. 

Bild: JUZ

Die Konstituierung des neuen JUZ-„13“-Jugendrates
erfolgte letzten Montag – „Präsidentin“ ist Finja Kettner.
Da der Jugendrat „nur“ zu viert ist, machen ansonsten alle
Alles. 
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am 20.02.2017 um
18.00 Uhr im JUZ. 
Vortreffen zum „Fest der KulturEN“
Wir treffen uns zur nächsten Fest-Vorbesprechung am
16.02. und am 16.03.2017. 
Das Fest selbst findet am Samstag, 19.03.2017 im Pesta-
lozzi-Schulgelände (Halle & Schulhof) statt. 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln: 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.00 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag,15.00 Uhr: Koch-Treff & Kino-AG (jeweils im Wechsel).
Kontakt:
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290,
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de

Merci für die große Resonanz am Projektchor „Chora-
le du Jumelage“ zur Jubiläumsfestwoche in Plouguer-
neau an Pfingsten 2017
Wir sind gut in die Proben gestartet und Chorleiter Thilo
Ratai freute sich am vergangenen Samstag über einen
vollbesetzten Saal. Weitere Sängerinnen und besonders
Sänger sind herzlich zur Mitwirkung eingeladen. 
Kommen Sie einfach zur nächsten Probe am Samstag,
11.02.2017, um 11.00 Uhr in den Kultursaal im Schloss
Neckarhausen. 

Die französischen Chormitglieder beginnen in dieser
Woche ebenfalls mit den Proben unter Chorleiterin Marie-
jo Nicolas. 
Kontakt: Heidrun Stahl, Telefon: 06203/82715 / Barbara
König, Telefon: 06203/14442, E-Mail: barbara.koenig@
igp-jumelage.de  / E-Mail: Alexia-DFFD@igp-jumelage.de.
IGP beim DFJW-Jahresempfang in Berlin
Beim Jahresempfang des Deutsch-Französischen
Jugendwerks (DFJW) begrüßten die Generalsekretäre
Béatrice Angrand und Dr. Markus Ingenlath zahlreiche
Gäste, darunter auch den französischen Botschafter und
Vertreter beider Regierungen. 
Die Städtepartnerschaften Berlin-Paris (30 Jahre) und Edin-
gen-Neckarhausen-Plouguerneau (50 Jahre) konnten sich
bei einer Podiumsdiskussion Fragen zum Jugendaustausch
und zur Sprachvermittlung stellen und der IGP-Jugendver-
treter erhielt für unsere Aktivitäten besonderen Beifall.
50 Jahre Partnerschaft – Festwoche in Plouguerneau
– Abgabe der Anmeldungen
Bitte geben Sie bald Ihre Anmeldung ab, damit wir den
französischen Freunden die Organisation erleichtern kön-
nen. Das Anmeldeformular erhalten Sie bei der IGP, in bei-
den Rathäusern oder können es von der IGP-web-Seite
herunterladen: www.igp-jumelage.de.
Tandem-Sprachaufenthalt fast ausgebucht – Jetzt
schnell bewerben!
Aufgrund der großen Nachfrage beenden wir die Anmel-
defrist für unseren Tandem-Sprachaufenthalt in Berlin und
Nîmes am 11.02.2017. 
Interessierte Jugendliche (15 bis 17 Jahre) können den
Anmeldeflyer anfordern per E-Mail: igp@igp-jumelage.de.
2017: Jugendbegegnung in Plouguerneau:  28. Juli bis
12. August (14 bis 17 Jahre)  
Die IGP bietet im Sommer wieder eine Jugendbegegnung
in Plouguerneau an. 
Neben vielen sportlichen Aktivitäten, darunter Segeln und
Kayak fahren, stehen auch Kennenlernen der Region und
Sprachanimation auf dem Programm. Die Jugendbegeg-
nung wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk
(DFJW) unterstützt. Voranmeldungen bitte per E-Mail:
igp@igp-jumelage.de oder alexia-DFFD@igp-jumelage.de.
Ferienjob-Aufenthalt in Plouguerneau? Jetzt bewerben!
Jugendliche ab18 Jahre können sich auch für einen 4-
wöchigen Ferienjob-Aufenthalt in Plouguerneau im Juli
oder August bewerben. Der Aufenthalt wird auch vom
DFJW unterstützt. 
Bewerbungen bitte per E-Mail: igp@igp-jumelage.de oder
alexia-DFFD@igp-jumelage.de.
Nächste Soirée cinéma am 24. Februar im Plouguer-
neau-Haus
Sind Sie Liebhaber des französischen Films? Dann mer-
ken Sie sich bitte den nächsten Filmabend „Soirée ciné-
ma am 24.02.2017 vor. Ort: Plouguerneau-Haus (Fichten-
straße 13).
Werden Sie Mitglied und Förderer bei der IGP Interes-
sengemeinschaft Partnerschaft
Wir laden alle Partnerschaftsfreunde ein, IGP-Mitglied zu
werden und damit die Partnerschaft zu unterstützen. Wer-
den Sie Teil dieser deutsch-französischen Erfolgsge-
schichte. 
Wir freuen uns auch auf junge Leute, die sich im deutsch-
französischen Jugendaustausch engagieren wollen. Wir

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
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bieten u.a. Ausbildungsseminare, Intensivsprachkurse
und Gruppendolmetscherseminare für Jugendliche bis 30
Jahre an. 
Fordern Sie die IGP-Beitrittserklärung an oder laden sie
das Formular von unserer Internetseite herunter. Unsere
jährlichen Förderbeiträge: 6,00 Euro für Jugendliche bis
18 Jahre, 10,00 Euro für Einzelpersonen und 14,00 Euro
für Familien.
Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Bausteine zur Ortsgeschichte“ Band 7 wird am 13.
Februar im Schloss vorgestellt
Der 7. Band der Baustein-Reihe ist fertiggestellt und wird
am Montag, 13.02.2017, um 18.30 Uhr im Großen Saal
des Schlosses vorgestellt. 
Auch dieser Band wird vom Förderverein Gemeindemu-
seum herausgegeben und erscheint im örtlichen Verlag
unseres Vereinsmitgliedes Dr. Ralf Fetzer, der auch Mitau-
tor dieses reich bebilderten Buches ist. 
Zu einem großen Teil sind darin bisher noch nicht veröffent-
lichte Fotografien enthalten. Der Baustein Nr. 7 behandelt
das Schloss und dessen Umfeld. In gut einem Dutzend
Kapitel werden u.a. das leider abgerissene frühere Rathaus
von Neckarhausen, das Kriegerdenkmal, das Leon´sche
Schloss, das jetzige Schloss in früheren Jahrhunderten,
Neckarübergang und Fähre, die Entstehung des Freizeitba-
des sowie die Geschichte des Kreisels beschrieben. 
Es ist insgesamt ein überaus lesenswertes Buch gewor-
den, interessant für alle, die etwas über das „Herz“ 
Neckarhausens erfahren wollen. 
Neben den Historikern Dres. Hecht – unserem Gemeinde-
archivar - ,Fetzer und Wirth (Reiß-Engelhorn-Museen)
haben Willi Hund (Stuttgart), Stephan Kraus-Vierling und
Dietrich Herold Beiträge verfasst. 
Die Präsentation in Form einer kurzen Lichtbilderschau
quer durch den Buchinhalt und musikalischer Umrah-
mung wird mit einem Umtrunk enden, wobei die Teilneh-
mer an der Präsentation auch erste Exemplare des neuen
Bandes zum (subventionierten) Preis von 18,00 Euro
erwerben können. 
Wir laden die Einwohnerschaft zur Buchpräsentation
freundlich ein und freuen uns über möglichst große Reso-
nanz. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber, Tele-
fon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon: 06203/ 922943

Großeinsatz der Feuerwehr Edingen-Neckarhausen
Bei der Alarmierung durch die Leitstelle Rhein-Neckar
wurde am Dienstagmittag eine Türöffnung mit Wasser-
schaden gemeldet, worauf die Feuerwehr Edingen-
Neckarhausen mit der Drehleiter, dem Löschfahrzeug
LF10 und dem Tanklöschfahrzeug zur Einsatzstelle in die
Albert-Schweitzer-Straße nach Edingen ausrückte.
Nachdem die Tür geöffnet wurde, stellte sich jedoch her-
aus, dass die Dachgaube des dreigeschossigen Wohn-
hauses aufgrund eines Wasserschadens bereits einge-

Förderverein Gemeindemuseum
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stürzt war und alle Decken aufgeweicht sind. Sofort wur-
den die Anwohner evakuiert und in Sicherheit gebracht.
Anschließend wurde die Alarmstufe erhöht und das THW
mit einem Baufachberater des OV Ladenburg zu Rate
gezogen. Auch alle verfügbaren Kräfte der Feuerwehr
Edingen-Neckarhausen wurden zur Einsatzstelle gerufen,
um die bereits Anwesenden zu unterstützen.
Das Gebäude wurde daraufhin stromlos gemacht und mit
diversen Baumaterialien gesichert, um die einsturzgefähr-
deten Decken vom Keller bis zum Dachgeschoss abzu-
stützen. Ein hinzu gerufener Statiker machte sich eben-
falls ein Bild von der Situation und bestätigte die
Vorgehensweise und bisher eingeleiteten Maßnahmen zur
Sicherung des Gebäudes. Um weiteres Eintreten von
Wasser in das Wohngebäude zu verhindern, wurde das
Dach mit einer Plane abgedeckt.
Da das Wohnhaus bis auf Weiteres unbewohnbar ist, wur-
de eine Anwohnerin von der Verwaltung der Gemeinde in
einem Hotel untergebracht, eine weitere Familie konnte
bei Freunden und Verwandten unterkommen. Verletzt
wurde glücklicherweise niemand. Das Gebäude wurde
von der Polizei versiegelt und abgesperrt.

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 

Bei einer Einsatznachbesprechung, wie sie bei Großscha-
denslagen inzwischen üblich ist, dankte Kommandant
Zimmer den Einsatzkräften von Feuerwehr, THW und Poli-
zei für die hervorragende Zusammenarbeit.
Insgesamt waren 40 Einsatzkräfte mit elf Fahrzeugen vor
Ort. Die Schadenshöhe ist noch unbekannt, sollte sich
jedoch nach ersten Schätzungen im sechsstelligen
Bereich bewegen.
Feuerwehr und Gemeinde bitten um Mithilfe
Nach dem Einsatz, bei dem die Dachgaube eines Wohn-
hauses in Edingen eingestürzt war, wird eine Wohnung in
Edingen-Neckarhausen für die Anwohner gesucht, da die-
se vorerst nicht mehr in die Wohnung zurückkehren kön-
nen. Sollten Sie eine freie Wohnung haben oder jemanden
kennen, der eine verfügbare Wohnung hat, bitten wir Sie,
sich per E-Mail an sina.montassere@edingen-neckarhau-
sen.de zu wenden. Vielen Dank.
Termine:
02.02.2017, 18.00 Uhr: Übung Jugendfeuerwehr, Fahr-
zeug- & Gerätekunde, Gerätehaus Neckarhausen 
06.02.2017, 17.00 Uhr: Jugendfeuerwehr-Schwimmen,
Gerätehaus Edingen 
07.02.2017, 18.30 Uhr: Ausschusssitzung Einsatzabtei-
lung, Gerätehaus Edingen 

Betreuung und Integration von Flüchtlingskindern
Eine Kernaufgabe des Deutschen Roten Kreuzes ist es:
„anderen Menschen zu helfen“.
Frei nach dem Gedanken unseres Gründers Henry
Dunant, spielt dabei weder Herkunft, Hautfarbe, Glaube
oder politische Ausrichtung eine Rolle.
Auf vielfältige Weise ist das DRK bereits seit Monaten in
die Flüchtlingshilfe eingebunden und unsere Helfer
oft Tag und Nacht im Einsatz.
Nachdem die Flüchtlingsströme nun abgenommen haben
gilt es fernab aller politischen Auffassungen, all Jenen den
Weg zur Integration zu ebnen, die in Zukunft in unserem
Land leben werden.
Das DRK Neckarhausen hat sich in Zusammenarbeit mit
dem DRK Kreisverband Mannheim, dazu entschlossen in der
Kinderbetreuung tätig zu werden und nach langer Vorpla-
nung nun die Weichen für einen Kinderfreizeit-Treff gestellt.
Kinderfreizeit-Treff
Ab Mitte Februar können sich deutsche und Flüchtlings-
kinder gleichermaßen einmal in der Woche bei uns treffen
um gemeinsam zu Spielen, zu basteln und auch unsere
Kultur kennenzulernen.
Von Zeit zu Zeit ermöglichen wir den Kindern auch einen
Einblick in die Vielfältigkeit des DRK bzw. JRK und haben
hierzu einige Aktionen wie: „Besichtigung DRK interner
Einrichtungen, (Rettungsleitstelle, Rettungsfahrzeuge,
Rettungshubschrauber u.v.m.) geplant.
Freiwillige Helfer gesucht
Um den Kindertreff wie geplant Mitte Februar zu starten,
werden wir zunächst von hauptamtlicher Seite personell
unterstützt. Ziel soll es jedoch sein die Gruppe auf selb-
ständige Beine zu stellen so wie dies auch bei allen ande-
ren (ehrenamtlichen) Gruppierungen im DRK der Fall ist.
Hierzu suchen wir mehrere motivierte Helferinnen oder
Helfer, die sich vorstellen können eine solche Gruppe
zukünftig zu leiten.
Es besteht keinerlei Verpflichtung dem DRK beizutreten
oder bereits Angehöriger des DRK zu sein.
Freude am Umgang mit Kindern, Empathie, Spaß, Kreati-
vität und pädagogisches Geschick sind dabei sicher von
Vorteil,  können aber auch an unseren Bildungseinrichtun-
gen (kostenfrei) erworben werden.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Vorsitzen-
den Hans-Peter Ries, Telefon: 06203/955150.

Dringend gesucht:
• Wir suchen für eine neue Flüchtlingsfamilie in Edingen-
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Neckarhausen zwei Teppiche
Ansprechpartnerin: Sina Montassere 
(Telefon: 06203/808245).

• Wir suchen eine Wohnung für eine fünfköpfige Familie
mit drei Kindern.
Die Familie hat sich gut in Edingen-Neckarhausen einge-
lebt und fühlt sich sehr wohl.
Die Wohnung sollte drei Zimmer haben. Die Familie wird
ehrenamtlich vom Bündnis für Flüchtlingshilfe begleitet.
Ansprechpartnerin: Anne-Christin Rüsseler (Telefon:
06203/9302244; E-Mail: AnneCS@web.de). 

• 2 Couchtische.
Ansprechpartnerin: Sina Montassere 
(Telefon: 06203/808245).

• Staubsauger. 
Ansprechpartnerin: Anne-Christin Rüsseler (Telefon:
06203/9302244; E-Mail: AnneCS@web.de). 

• Geschwisterkinderwagen Kiddy Board, Murmelbahn
und/oder andere Spielsachen für eineinhalbjährigen
Jungen.
Ansprechpartnerin: Sandra Hartung 
(Telefon: 06203/8438546).

• Mitstreiter/innen für die neue Projektgruppe „Lagerung
und Verteilung von Möbeln“: Wir haben in Kürze eine
Lagermöglichkeit für Einrichtungsgenstände, die uns
von der Bevölkerung angeboten werden. Der Lagerraum
muss aber noch entrümpelt und dann auch verwaltet
werden. Wer hat Lust, hier mitzuarbeiten? Wir suchen
Ehrenamtliche, die den Raum herrichten, angebotene
Möbel vorübergehend einlagern und bei Bedarf an
Flüchtlinge und bedürftige Einheimische verteilen. 
Ansprechpartnerin: Sina Montassere 
(Telefon: 06203/808245).

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 02.2017):
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich (Tel.: 06203/85023). 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 

Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle 
(Telefon: 06203/892024). 
Projektgruppe: Fahrräder
Wir suchen einen Fahrradkindersitz.
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann
(Tel.: 06203/890377). 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen. 
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle (Tel.: 06203/
892024) und Jutta Rinklin (Tel.: 06203/839750). 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding 
(Tel.: 06203/81091). 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding (Tel.: 06203/
81091) und Dietrich Herold (Tel.: 06203/85207).
Projektgruppe: Lagerung & Verteilung von Möbeln
Ansprechpartnerin: Sina Montassere 
(Telefon: 06203/808245).
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerin: Karin Ameti (Telefon: 06203/952663).

Energiespar-Tipp: Energieberatung – ein Service Ihrer
Gemeinde 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der
Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschie-
dener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden The-
men: Zeitgemäße Wärmedämmung, Heizung und Warm-
wasser, Lüftung, Altbausanierung, Förderprogramme,
Wärmepass, Stromsparmaßnahmen, Erneuerbare Ener-
gien, Passivhausbauweise …
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Strom-
sparen an! 
Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte
ausleihen. Das Messgerät kann die heimlichen „Strom-
fresser“ entlarven. Es zeigt – zwischen Steckdose und
dem zu untersuchenden Gerät gesteckt – den Stromver-
brauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich auch der
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-
Energieberatern: Oliver Prahl ist regelmäßig für Sie im Rat-
haus vor Ort –  kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für die nächste Beratung. 
Beratungstermine im Februar: 
Montag, 13.02.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 27.02.2017, Rathaus Edingen
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Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Nächste Schadstoffsammlung am 17. Februar in Edin-
gen
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoff-
sammlung der AVR Kommunal GmbH können diese Stof-
fe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, 17.02.2017 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 14.00 bis 17.00 Uhr auf dem Park-
platz bei der Großsporthalle in der Robert-Walter-Straße
beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungs-
mittel etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoff-
sammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim
Schadstoffmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe
enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Rest-
mülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne
Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydo-
sen gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Ori-
ginalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher
verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde
nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen. 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung
angenommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für
den Handel. Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig
Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schad-
stoffe nur zu den angegebenen Terminen beim Personal
des Schadstoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für
spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Ausstellungstipp: Wieblinger „KreARTisten“
präsentieren sich im Schloss
Im Nachbarort Wieblingen sind sie schon ein fester
Bestandteil des kulturellen Lebens, nun kommen die
„Wieblinger KreARTisten“ ins Schloss nach Edingen-
Neckarhausen. 

Die „KreARTisten“ sind ein Zusammenschluss von über
20 Künstlern, die sich unterschiedlichster Stilrichtungen
und Techniken bedienen. Die Schwerpunkte der einzelnen
Künstler sind Acryl- oder Ölgemälde, Aquarelle, Pastell-
und Kreidezeichnungen aber auch Skulpturen und Kera-
mik, sowie 3D-Bildobjekte und Collagen. Seit ihrer Grün-
dung im Frühjahr 2014, als sie mit ihrer ersten gemeinsa-
men Ausstellung im Seminargebäude der SRH in
Wieblingen auf sich aufmerksam gemacht haben, haben
sie zahlreiche weitere Ausstellungen und Aktionen organi-
siert, u.a.  eine vielbeachtete Kunstmeile in Wieblingen,
wo Schaufenster von Wieblinger Geschäften, Bankfilialen
u.s.w. kurzerhand zu Ausstellungsflächen gemacht wur-
den.
Die Ausstellung der „Wieblinger KreARTisten“ im Schloss
in Edingen-Neckarhausen ist an den Wochenenden
11./12.02. und 18./19.02.2017, samstags jeweils von
14.00 bis 17.00 Uhr und sonntags jeweils von 11.00 bis
17.00 Uhr geöffnet. 
Die Vernissage ist am 11.02.2017 um 15.00 Uhr.

PR: Einladung zum „Planungstag“ bei der Fa.
Schmich Wintergärten am 9. Februar
Die im Gewerbegebiet Edingen beheimatete Fa. Schmich
lädt am Donnerstag, 09.02.2017, von 10.00 bis 20.00 Uhr,
auf das Betriebs- und Ausstellungsgelände in der Brauer-
straße 5 zum großen „Planungstag“ ein. 
Seit über 20 Jahren ist das örtliche Unternehmen im
Bereich Wintergartenbau, Überdachungen und Sonnen-
schutz tätig und dabei auch auf Sonderkonstruktionen
und individuelle Lösungen spezialisiert. Schwerpunkt der
Firma liegt auf den Bau von Wintergärten, Glashäusern,
Faltanlagen, Überdachungen und aller Art des Sonnen-
schutzes von Rollläden bis Markisen.
Auch das Thema „Sicherheit“ spielt eine immer größere
Rolle: Firmeninhaber Jürgen Schmich hat sich gerade in
diesem Bereich weiterqualifiziert und bietet seinen Kun-
den ein spezielles „Rundum Sicherheitspaket“ im Bereich
Fenster und Türen an. 
„Erleben Sie neue Wohnideen aus Glas“ lautet das Motto
des Planungstags, zu dem alle Interessierten herzlich ein-
geladen sind. 
Kontakt: 
Fa. Schmich, Brauerstraße 5, 68535 Edingen Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/892170, 
E-Mail: info@wintergarten-schmich.de
Homepage: www.schreinereischmich.com

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Frau Angela Scisci in Massimino, Albert-Schweitzer-Str. 37
am 3. Februar zum 80. Geburtstag

Frau Margot Hertel, Neurottstr. 18
am 5. Februar zum 90. Geburtstag

Frau Ingeborg Schneeweiß, Schillerstr. 21
am 6. Februar zum 80. Geburtstag

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Herrn Edgar Albrecht, Mannheimer Str. 21
am 8. Februar zum 90. Geburtstag

Frau Hilda Jung, Wingertsäcker 2
am 9. Februar zum 85. Geburtstag

Herrn Wolfgang Müller, Lilienstr. 34
am 9. Februar zum 70. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer

Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Ansprechpartne-
rin ist Elisabeth Breitkopf. 

Informationen über unsere Patenkinder (Teil III) 
Heute berichten wir über Oma Celine, die vor einigen Jah-
ren nach dem Tod ihres Sohnes und der Schwiegertoch-
ter an Aids die fünf Enkel zu sich nahm. Sie lebte unter
allerärmlichsten Bedingungen. Es gibt einen Paten, der
diese Familie sehr unterstützt. Zuerst ließ Fr. Joseph das
Häuschen richten mit Fenstern und einer Türe zum Schlie-
ßen und einem neuen Dach aus Wellblech. Das Grasdach
hätte keine Saison mehr ausgehalten. Er achtete darauf,
dass die Jugendlichen alle zur Schule gingen. Es war/ist
die Grund- und Hauptschule in Litembo. 
Vor kurzem schrieb Fr. Joseph uns, dass er mit Oma Celi-
ne ein Gespräch hatte, und dass es ihr gut gehe. Das älte-
ste Mädchen Koletha hat ihre Hauptschule abgeschlos-
sen; sie hat wohl wenig Chancen, an eine Secundar-
Schule zu kommen. Vielleicht kann sie in der Domestik bei
Sr. Kaja aufgenommen werden.
Die beiden jüngeren Mädchen, Cesilia und Sophia, gehen
noch in die Hauptschule. Cesilia in die 4. Klasse und
Sophia in die 6. Klasse. Sie entwickeln sich gut. Sophia
hatte im Oktober Firmung in Litembo. Die beiden Jungen,
Kevin und Josef, entwickeln sich langsam. Da besteht
wenig Hoffnung auf Erfolg. Oma Celine arbeitet hart für
alle. Fr. Joseph kaufte einige Säcke Mais als Nahrungs-
mittel für die Familie. Immer wieder stehen auch Schul-
material, Kleidung, Schuhe usw. an, einfach alles, was
man so im Leben braucht. 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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Fr. Joseph bedankt sich noch einmal sehr für die Hilfe für
diese Familie. 
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 03.02.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 05.02.2017
10.00: Uhr Gottesdienst mit Markus Wittig -Predigtrei-
he(Kirche)
11.00 Uhr: Nachtreffen bei Kaffee, Tee und Gebäck
Montag, 06.02.2017
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 07.02.2017
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 08.02.2017
17.00 Uhr: Interreligiöse Kinderstunde (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
19.00 Uhr: Interreligiöse Jugendstunde (Kirche)
Donnerstag, 09.02.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung der
Evangelischen Kirchengemeinde Edingen am Sonntag,
05.02.2017 in der Evangelischen Kirche in Edingen ab ca.
11.00 Uhr (nach dem Gottesdienst). 
Wir freuen uns über den Besuch aller Gemeindemitglieder
und an der Arbeit der Kirchengemeinde Interessierten.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, Ihre Fragen und Anregun-
gen für ein lebendiges Gemeindeleben persönlich vorzu-
bringen. 
Als Tagesordnungspunkte sind bisher vorgesehen: Begrü-
ßung, Bericht des Kirchengemeinderates, Umsetzung der
Empfehlungen der Visitationskommission, Information
über den Stand der Planungen zum neuen Gemeindehaus
und den Kindergärten, Vorstellung der Prädikantinnen und
der nachgewählten Kirchengemeinderäte und Verschie-
denes. 
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können im Pfarrbü-
ro und bei der Vorsitzenden der Gemeindeversammlung,
Gisela Graß, Freiherr-von-Drais-Straße 49, Telefon:
06203/81603, E-Mail: gisela.grass@t-online.de abgege-
ben werden. 
Weltgebetstag der Frauen
„Mabuhay“… so begrüßt man sich in der Nationalsprache
Tagalog auf den Philippinen. Die Gebetsordnung für den

Weltgebetstag 2017 haben philippinische Frauen vorbe-
reitet. Bewegt hat sie die Frage „Was ist denn fair“? 
Gerechtigkeit steht also im Fokus und die philippinischen
Christinnen rücken das Thema ins Zentrum ihrer Liturgie.
Auch in diesem Jahr möchten wir den Weltgebetstag in
ökumenischer Verbundenheit miteinander feiern. 
Zur Vorbereitung des Gottesdienstes treffen wir uns am
14.02 und am 28.02.2017 jeweils um 19.30 Uhr im katho-
lischen Gemeindesaal St. Bruder-Klaus. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zu den
Vorbereitungstreffen.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, 
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 03.02.2017
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 04.02.2017
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 05.02.2017
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe „sola gratia" mit
Pfarrer Rafflewski
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Herr Volz)
Montag, 06.02.2017 
20.00 Uhr: Probe Evangelischer Singkreis
Dienstag, 07.02.2017
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
16.15 Uhr: Spatzenchor
17.15 Uhr: Lutherlerchen
Mittwoch, 08.02.2017
16.00 Uhr: Konfitreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 09.02.2017
19.30 Uhr: Schokokiste
Sehr dringend: Wohnung gesucht
Ab März wird die Evangelische Kirchengemeinde wieder
durch einen Lehrvikar bereichert. Sein Name ist Michael
Weber und die dreiköpfige Familie sucht dringend eine 3-
5 Zimmer - Wohnung in Neckarhausen (bis 1.000,00 Euro
warm). 
Wenn Sie helfen können, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro oder direkt unter Telefon-Nummer:  0173/2874285.
Mitgliederversammlung Gemeindeverein / Diakonie-
fonds
Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Gemeindever-
eins. Im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag,
19.02.2017 – gegen 11.00 Uhr treffen wir uns zur jähr-
lichen Mitgliederversammlung in der Seitenkapelle der
Lutherkirche. 
Mit einer kurzen Tagesordnung möchten wir Ihnen mittei-
len, warum der „Gemeindeverein“ nun „Diakoniefonds
Lutherkirche“ heißt, wollen Sie über die gegenwärtige
finanzielle Lage, die Arbeit des Vorstands informieren und
mit Ihnen über zukünftige Aktionen ins Gespräch kommen
und Ihre Anregungen und Themen aufnehmen. 

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen
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Öffnungszeiten des Pfarramtes
Das Pfarrbüro ist vom 06.02. bis zum 10.02.2017 nicht
besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt
an Pfarrer und Pfarrerin Pollack, Telefon: 06203/922867.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 03.02.2017
E 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Edi Wohnpark
Samstag, 04.02.2017
E 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 05.02.2017
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier  mit Taufe von Lars Dieter
und Len Nils Rosenzweig  (Pfr. Miles)
Montag, 06.02.2017
N 15.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 07.02.2017
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 08.02.2017
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Donnerstag, 09.02.2017
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Angebote während der Erstkommunionvorbereitung
2017: Jetzt anmelden! 
Zum Gestalten der Erstkommunionkerzen am 06.04.2017
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim St. Bruder Klaus in
Edingen (Kolpingstraße 9). Hier können Eltern und das
Erstkommunionkind die eigene Kommunionkerze gestal-
ten. Entweder passend zum Thema oder nach eigenen
Vorstellungen. Bunt und kreativ. Seid dabei! 
Zum „Sing and Spring Volume 2“ 
Bunt und Kreativ Nachmittag am Samstag, 11.03.2017
von 14.00 bis 17.00 Uhr im „Bernhardushof“ in Friedrichs-
feld (Kolmarerstraße 86) „Sing and spring“.  Wir laden ein
zu einem Nachmittag voller Musik, Bewegung und Kreati-
vität. 
Projektchor im Rahmen der Orgelweihe in St. Aegidius
Für den Gottesdienst zur Orgelweihe am 28.05.2017 wird ein
Projektchor ins Leben gerufen – Sie sind zum Mitsingen ger-
ne eingeladen. „Missa brevis in B“ von Christopher Tambling
für Chor, Röhrenglocken, Bläser und Orgel und „Nun danket
alle Gott“ von John Rutter für Chor, Bläser und Orgel .
Proben: Samstag, 20.05.2017, 10.00 bis 12.30 Uhr im
Gemeindezentrum St. Clara (Stengelstraße 4, 68239
Mannheim), Samstag, 27.05.2017, 10.00 bis 12.30 Uhr in
der Pfarrkirche St. Aegidius (Seckenheimer Hauptstraße
74, 68239 Mannheim).
Orgelweihe: Sonntag, 28.05.2017, 10.00 Uhr in der Pfarr-

kirche St. Aegidius. Dirigent: Matthias Hartmann, Orgel:
Bezirkskantor Alexander Niehues.
Um Anmeldung zum Mitsingen im Projektchor wird gebe-
ten: Pfarrbüro St. Aegidius, E-Mail:  st.aegidius@st.mar-
tin-ma.de, Telefon: 0621/474774.
Fahrt zur Diakonenweihe von Georg Henn 
An Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 25.05.2017 – empfängt
Georg Henn aus St. Andreas in Neckarhausen zusammen mit
sieben weiteren Mitbrüdern durch Erzbischof Stephan Burger
das Sakrament der Diakonenweihe. Der Weihegottesdienst
findet um 13.30 Uhr in der Wallfahrtsbasilika Walldürn statt. 
Die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin organsiert eine
Busfahrt, zu der Sie sich gerne anmelden können. 
9.30 Uhr: Abfahrt beim Schloss in Neckarhausen. Nach
der Ankunft in Walldürn: Möglichkeit zur Stärkung in
einem Café bzw. Lokal nach Wahl oder beim Blumen- und
Lichterfest. 13.30 Uhr: Gottesdienst zur Diakonenweihe,
Anschl.: Stehempfang. Rückfahrt: ca. 17.30 Uhr, Ankunft
in Neckarhausen: ca. 19.30 Uhr 
Der Unkostenbeitrag zur Busfahrt beträgt 10,00 Euro (die-
ser entfällt für Kinder und Jugendliche). 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro St. Andre-
as, Telefon: 06203/2216, E-Mail:  st.andreas@st.martin-
ma.de zu der Fahrt an. 
Segen bringen, Segen sein – Gemeinsam für Gottes
Schöpfung in Kenia und Weltweit!
So hieß das Leitwort der 59. Aktion Dreikönigssingen!  Mit
dem Slogan „Das Beste Trio der Welt. Bist du dabei?“
haben wir im Dezember in den vier Gemeinden unserer
Seelsorgeeinheit Kinder, Jugendliche und Erwachsene
angefragt, ob sie sich engagieren wollen. 
Im Rückblick auf die Aktion gibt es vor allem eins zu sagen
„Danke“… allen, die bei Wind und Wetter unterwegs
waren, …allen, die sich in der Organisation, Vorbereitung
und Begleitung engagiert haben, …allen Spenderinnen
und Spendern, …allen, die ihre Türen geöffnet haben und
sich über die Segenswünsche freuten. Dass es manchmal
auch Ablehnung und verschlossene Türen gab, soll auch
nicht unerwähnt bleiben. 
Mit großem Engagement und viel Freude waren insge-
samt 69 Kinder und Jugendliche und 24 Erwachsene bei
der diesjährigen Aktion engagiert.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen, es wurden
20.187,89 Euro in der Seelsorgeeinheit gesammelt. 
Wer es genauer wissen will, verteilt auf die einzelnen
Gemeinden waren das: in Seckenheim 5.453,78 Euro,  in
Edingen 2.506,15 Euro, in Neckarhausen 5.927,96 Euro
und in Friedrichsfeld  6.300,00 Euro. 

Bild: Seelsorgeeinheit
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Termine
Montag, 06.02.2017,  19.30 Uhr Bibel teilen Joh 1,2 / Mitt-
woch,  08.02.2017, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im
Pfarrheim; 18.30 Uhr: Gymnastikgruppe im Pfarrheim;
19.30 Uhr: Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag im
Pfarrheim / Donnerstag, 09.02.2017, 20.00 Uhr: Kirchen-
chorprobe im Pfarrheim.
Ausstellung „Engel der Kulturen“
Der katholische Kindergarten St. Martin in Edingen hat im
Rahmen des Projekt Interreligiöse Begegnungen  „Engel
der Kulturen“ eine Ausstellung vorbereitet. Diese ist zu
besichtigen vom 06. bis 26.02.2017 in der St.  Bruder
Klaus Kirche in Edingen.

Klarer Durchblick auch im Alter
Das wird Thema sein beim nächsten Treffen am Mittwoch,
08.02.2017, wie stets ab 14.30 Uhr im Pfarrheim. Referent
ist Jörg Tischer vom Optik-Fachgeschäft „Die Brillenstu-
be“ (Anna-Bender-Straße), der sicherlich viel Interessan-
tes und Wissenswertes aus seinem reichen Erfahrungs-
schatz als Optiker und Augendiagnostiker zu berichten
weiß. Neugierig geworden?

Terminhinweise
Mittwoch, 08.02.2017, 19.30 Uhr: St. Andreas Chor Probe
im Gemeindehaus St. Michael  

Generalversammlung                                                                                         
Die Generalversammlung des St. Andreas Chor findet am
15.02.2017 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Michael
statt. 
Zur Tagesordnung: Begrüßung, Bericht des Vorstandes,
Auszüge aus dem Protokoll, Kassenbericht, Revisionsbe-
richt und Entlastung, Ansprache des Chorleiters Alexan-
der Albrecht, Ansprache des Präses Pfarrer Markus Miles. 
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der
Versammlung bei der 1. Vorsitzenden Silke Buschulte-
Ding, Hauptstraße 435, 68535 Edingen-Neckarhausen
abgegeben werden. 
Zur Generalversammlung werden wir auch unser Gesamt-
jahresprogramm vorstellen.

Probe:
Unser Dirigent Alexander Albrecht freut sich Sie mitt-
wochs um 19.30 Uhr in St.-Michael zu begrüßen. 

Festspiele Ötigheim 2017
In diesem Jahr wollen wir wieder nach Ötigheim fahren
und dem Wunsch der letztjährigen Festspielbesucher ent-
sprechend die Aufführung „Sommernachtstraum“ von
Shakespeare besuchen. Die Aufführung findet am
Samstag, 05.08.2017 um 20.00 Uhr statt. Der Bus fährt
um 17.15 Uhr am Schloss in Neckarhausen ab. Bei Bedarf
und Wunsch können auch Zustiegsmöglichkeiten in Edin-
gen, Friedrichsfeld und Seckenheim angeboten werden.
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 25.02.2017 möglich
bei Almut Laschefski, Telefon: 06203/3502 und Heidi
Gade, Telefon: 06203/14100.

Altgemeinderat Alfons Rudolf verstorben 
Am 24.01.2017 verstarb Alfons Rudolf im Alter von 91
Jahren. 
Herr Rudolf war in der Zeit von November 1953 bis
November 1962 CDU-Gemeinderat der Gemeinde 
Neckarhausen. Er vertrat die CDU-Fraktion insbesondere
als Mitglied im Schulpflegeausschuss und als stellvertre-
tendes Mitglied im Ortsbauausschuss sowie im Aus-
schuss für öffentliche Einrichtungen. Sein Schwerpunkt
lag hier auf den Gebieten Elektrizität, Gas und Straßenbe-
leuchtung.
In dankbarer Erinnerung an sein ehrenamtliches Engage-
ment in der CDU und für die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger unserer Gemeinde werden wir Alfons Rudolf ein
ehrendes Gedenken bewahren.
Kontakt:
Inge Honsel, Telefon: 06203/82851 
Heidi Gade, Telefon: 06203/14100 
Georg Schneider, Telefon: 06203/897335

Der Gemeinderat beschäftigte sich mit der Kalkulation
der Wassergebühren
Die Wassergebühren steigen, das ist keine gute Nach-
richt, die wir Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger mitteilen
müssen. Der Wasserpreis wurde letztmals am 01.01.2015
von 1,60 Euro auf 1,75 Euro/m³ Wasser erhöht. Die Kalku-
lation der Wassergebühren, durch unseren Wasserversor-
gungsverband Neckargruppe Edingen, für das Jahr 2017
sieht eine Erhöhung auf 2,10 Euro/m³ ab dem 01.04.2017
vor. Dies ist eine Steigerung von rund 17 % des derzeiti-
gen Wasserpreises.

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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Die Ursache dieser Preissteigerung, die wir hinnehmen
müssen, ist die sogenannte TFA Problematik. Ein uner-
wünschtes chemisches Abbauprodukt belastet die Trink-
wassergewinnung im Raum Mannheim und Heidelberg.
Trifluoracetat (TFA) ist im Trinkwasser nachgewiesen wor-
den. 
Unser Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“
Edingen-Neckarhausen hat bereits den am stärksten
belasteten Brunnen vom Netz genommen. Eine gesund-
heitliche Besorgnis besteht nach Angaben des Regie-
rungspräsidiums nicht. Mitte September 2016 hat die
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz
Hinweise auf die Verunreinigung im Trinkwasser festge-
stellt. Einleiter ist ein Chemiebetrieb beheimatet in Bad
Wimpfen. Und wir als Kommune mit einem Wasserver-
sorgungsunternehmen müssen nun Sorge dafür tragen,
die Wasserqualität bis zu einem bestimmten Zeitraum
nachhaltig zu verbessern. Daher sind wir gezwungen
Wasser aus den weniger belasteten Trinkwasserquellen
der Wasserversorgungsunternehmen Heidelberg und
Mannheim einzukaufen, aber mit einem wesentlich höhe-
ren Wasserbezugspreis.
Alles schwer nachzuvollziehen, aber wir mussten der Vor-
lage zustimmen, weil unser Wasserversorgungsverband
verpflichtet ist, die Bürgerinnen und Bürger mit einwand-
freiem Trinkwasser zu versorgen. 
Wir haben die Verwaltung beauftragt zu prüfen, inwieweit
Regressansprüche an den Verursacher geltend gemacht
werden können.
Terminvorschau: Bürgergespräch am 7. Februar
Herzliche Einladung zu einem öffentlichen Bürgerge-
spräch am Dienstag, 07.02.2017, 19.00 Uhr, Hotel-
Restaurant „Neckarperle“ (Hauptstraße 449). 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und interessante
Gespräche. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Rückblick: Stilvolle Winterfeier / Andrea Jung und Ger-
hard Rathmann für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt
Anlässlich seiner Winterfeier im Restaurant „Neckarperle"
Neckarhausen hat unser Ortsverein langjährige Mitglieder
geehrt. Auch wenn von den drei zu ehrenden nur zwei Mit-
glieder anwesend sein konnten, stellte es zweifelsfrei mit
den Höhepunkt des Abends dar, als Andrea Jung sowie
der langjährige Vorsitzende und Alt-Gemeinderat Gerhard
Rathmann für jeweils 40 Jahre Mitgliedschaft Ehrenbro-
sche und Ehrennadel aus der Händen von Gerhard Klein-
böck (MdL) entgegennahmen. 
Der stellvertretende Ortsvereinsvorsitzende Patrick Henn-
rich skizzierte zu beiden Jubilaren deren kommunale Bio-
graphie und verteilte von Seiten des Ortsvereins dessen
Präsente. Auch hier gab es Lob und Dankesworte. 
Eine gute Stimmung, viel Lachen und Geplauder zum 
leckeren Essen prägten den weiteren Abend. 

Einen Rückblick auf die Arbeit im vergangenen Jahr im
Ortsverein und einen Ausblick auf gewiss auch sehr
arbeitsintensives Jahr 2017 gab Patrick Hennrich.
Mit einem ausführlichen Bericht aus dem Stuttgarter
Landtag sowie von den Tätigkeiten der SPD-Landtags-
fraktion informierte der Ladenburger Landtagsabgeordne-
te Gerhard Kleinböck. (TZ)
Kontakt: 
Patrick Hennrich, 
E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de 
Eberhard Wolff, Telefon: 06203/85384.

Zur Kanzlerkandidatur von Martin Schulz
Am Sonntagabend erhielten die Mitglieder der SPD einen
Brief von Kanzlerkandidat von Martin Schulz, den wir hier
zur allgemeinen Kenntnis gerne wiedergeben:
„Liebes Mitglied des SPD-Ortsvereins,
eben hat mich der SPD-Parteivorstand als Kanzlerkan-
didaten und künftigen Parteivorsitzenden nominiert.
Das ist ein bewegender Moment für mich. Und ich bin
Sigmar Gabriel sehr dankbar, dass er in großer Souve-
ränität diesen Vorschlag gemacht. Sigmar hat in den
letzten Jahren unendlich viel für unsere Partei geleistet.
Dass er persönliche Interessen hinter die der Partei
gestellt hat, verdient großen Respekt von uns allen! Die
Sozialdemokratie in Deutschland tritt mit dem Anspruch
an, bei der kommenden Bundestagswahl die stärkste
politische Kraft zu werden. Und ich trete mit dem
Anspruch an, Bundeskanzler der Bundesrepublik
Deutschland zu werden. Wir Sozialdemokratinnen und
Sozialdemokraten wollen, dass es in unserem Land
gerechter zugeht. Dass die Menschen sicher und gut
leben. Dass unsere Kinder eine Perspektive haben.
Dass Deutschland ein Stabilitätsfaktor in Europa und in
der Welt ist. Dafür brauchen wir eine starke Sozialde-
mokratie. Jeder spürt es: Es geht ein Ruck durch die
SPD, es geht ein Ruck durch das ganze Land. Ich will
diese Aufbruchsstimmung nutzen. Ich möchte mit Dir
zusammen in diesem Jahr einen großartigen Wahlkampf
führen. Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten
wollen, dass es in unserem Land gerechter zugeht.
Dass die Menschen sicher und gut leben. Dass unsere
Kinder eine Perspektive haben. Dass Deutschland ein
Stabilitätsfaktor in Europa und in der Welt ist. Dafür
brauchen wir eine starke Sozialdemokratie.
Auf uns kommt es auch deshalb besonders an, weil die
Rechtspopulisten unser Land spalten wollen. Die Partei
der Höckes, der Gaulands und Petrys ist keine Alternative
für Deutschland, sondern sie ist eine Schande für die
Bundesrepublik!
Liebes Mitglied, ich bitte Dich, dabei mitzumachen. Lass
uns anpacken und unser Land gerechter machen und das
mutlose „Weiter-So“ beenden. Mit Deiner Hilfe ist das
möglich.“ (TZ)
Kontakt:
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender, 
Telefon: 06203/5343
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Bundesvorsitzende Uekermann heute in Schriesheim
Zur Podiumsdiskussion „Zukunft. Europa.“ laden die
Jusos Rhein-Neckar am heutigen Donnerstag ab 19.00
Uhr alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein. 
Als besonderer Gast wird die Juso-Bundesvorsitzende
Johanna Uekermann an der Runde teilnehmen. Ebenfalls
vor Ort ist die Jugend- und Auszubildendenvertreterin der
IG Metall Mannheim, Cheyenne Todaro. Weitere Referen-
ten komplettieren das Podium und diskutieren gemein-
sam über die Frage, wie die Zukunft der europäischen
Idee aussehen kann und ob Europa als Friedensprojekt
am Ende ist. Veranstaltungsort ist der Vereinsraum in der
Mehrzweckhalle Schriesheim im Sportzentrum. (PH)
Kontakt:
Patrick Hennrich, E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-
neckarhausen.de

Vorbeugen ist besser – Was das Land zur Kriminalprä-
vention beitragen kann.
Die Sicherheit der Bürger und damit ihre Lebensqualität ist
durch Straftaten aller Art beeinträchtigt. Der Staat darf
sich bei der Kriminalitätsbekämpfung nicht auf die Aufklä-
rung und Verfolgung von Straftaten beschränken, sondern
muß sich auch vorbeugend um die Sicherheit der Bürger
bemühen. Dabei sind verschiedene Möglichkeiten gege-
ben. Im Bereich des Terrorismus und der „politisch“ moti-
vierten Gewalt kommt bei uns in Baden-Württemberg der
Tätigkeit des Landesamtes für Verfassungsschutz beson-
dere Bedeutung zu. Die FDP im Land und im Landtag will
die Ressourcenausstattung des Landesamtes verbessern
mit dem Ziel, seine Analysefähigkeit zu erhöhen und ein
umfassendes Bild über die extremistischen Umtriebe zu
gewinnen. Die politisch Verantwortlichen müssen dann
die zutreffenden Schlüsse ziehen und mit allen rechts-
staatlich zulässigen Maßnahmen verhindern, dass sich
extremistische Gruppen durch Werbung neuer Anhänger
vergrößern. Bei der Bekämpfung der Wohnungsein-
bruchskriminalität setzt die FDP neben einer deutlichen
Erhöhung des Verfolgungsdrucks auch auf eine gute,
umfassende Beratung der Einwohnerschaft durch die
Beratungsstellen der Polizei. Entsprechende Angebote
gab es bereits in jüngster Vergangenheit in unserer
Gemeinde auf Anregung der UBL-FDP/FWV. 
Ein weiterer Ansatzpunkt zur Verhütung von Straftaten
sehen wir in einer professionell aufgestellten und neu
organisierten Bewährungshilfe zur Verringerung der Rük-
kfallquote. Unser früherer Justizminister Ulrich Goll hat
das „Projekt Chance“ ins Leben gerufen, das jungen

Straftätern einen Neuanfang in einem rechtskonformen
Leben erleichtern soll. Auch damit kann ein Beitrag für
mehr innere Sicherheit geleistet werden. Und nicht zuletzt
fordern wir bessere Einstiegsgehälter im Justizdienst,
damit auf diesem wichtigen Gebiet motivierte, qualifizier-
te und leistungsbereite junge Menschen in ausreichender
Zahl sich für unseren Rechtsstaat und die Bürger enga-
gieren. Dazu braucht es mehr Polizeistellen, nicht hinge-
gen mehr Paragraphen. Was letztere anbelangt: die kon-
sequente und möglichst tatnahe Anwendung der Gesetze
und die Ausschöpfung des Strafrahmens als generalprä-
ventive Maßnahme bewirkt ebenfalls Vertrauen in den
Rechtsstaat und seine Organe und verbessert die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Thomas Joachim, Telefon: 06203/
954770 / Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Homepage: www.fdp.de

Gegenüber von der BÄKO in Neckarhausen hätte die
von uns bevorzugte Laubengang-Hausreihe für opti-
malen Lärmschutz gesorgt und attraktive, barriere-
freie Appartements geschaffen  
Drei vom Planungsbüro erarbeitete Varianten für den 
Lückenschluss am Ortseingang in den „Wingertsäckern“
hate der Technische Ausschuss vorberaten. 
Da sich eine Mehrheit (CDU und SPD) für die Lösung mit
Reihenhäusern aussprach, wollte die Verwaltung auch nur
diese Variante dem Rat zur Entscheidung vorlegen. 
Doch auf unsere Forderung hin kam auch die Variante
„Laubenganghaus“ nochmal mit in die Diskussion und
Abstimmung. Wobei, wie von Fraktionsmitglied Roland
Kettner schon im TA angeregt, nur entlang der Seckenhei-
mer Straße eine dreistöckige Zeile gestanden hätte, mit
bis zum Dach verglastem Laubengang als Lärm-Puffer zur
BÄKO, mit Appartements flexibler Größe nebeneinander
zur ruhigen und sonnigen Seite hin. Dahinter hätten sich
Reihen- oder Doppelhäuser realisieren lassen. Wie wir im
TA und dann auch im Rat argumentierten, hätte die Lau-
bengang-Variante eine Wohnbau-Form für Singles, Allein-
erziehende oder für Paare ohne Kinder gebracht, sowie
gerade auch für Senioren, die sich wohnlich verkleinern
möchten, ohne aber gleich ins Altersheim zu gehen. Alten-
gerechtes Appartement-Wohnen macht wiederum im
Ortsbestand Häuser-Bestand frei und ermöglicht eine
bessere Nutzung vorhandener Wohnflächen. Auch hätte
die Laubengang-Variante  die gemeindeeigene Baufläche
für mehr Menschen nutzbar gemacht, als die Reihenhäu-
ser, wie sie nun durch die CDU und SPD die Mehrheit
bekamen. 
Natürlich freuen auch wir uns, wenn junge Familien in der
Gemeinde ein eigenes Haus bauen, eines kaufen oder
mieten können. Doch nicht jeder kann oder will bauen. Je
vielfältiger die Wohnbauformen sind, desto attraktiver ist
das Gesamtangebot. Und dass die dreistöckige Glasbau-
wand am Ortseingang, wie es hieß,  stören würde, konn-
ten wir mit Blick auf den wuchtigen blauen BÄKO-Klotz
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direkt vis-à-vis nun wirklich nicht nachvollziehen. 
Wenigstens sollte aber die Ratsmehrheit dort nicht wieder
die Vergabe des gemeindeeigenen Baugrunds gegen
Höchstgebot durchdrücken, wie jüngst bei den Grund-
stücken am Traubenweg. (SKV)
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Nächstes Treffen am 10. Februar
Wir treffen uns wieder am Freitag, 10.02.2017, um 19.00
Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Stra-
ße 25). 
Wir besprechen an diesem Termin in einer öffentlichen
Fraktionssitzung die haushaltspolitisch relevanten The-
men zur Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am
15.02.2017.
Wir freuen uns über interessierte Gäste und neue Mitstrei-
ter
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Erbpacht als Geschäftsmodell
In den 70er Jahren wurde es durch die Erbpacht ermög-
licht, Arbeiter-Familien der Mittelschicht ein bescheidenes
Grundstück  für wenig Geld zu pachten, um sich so den
Traum der eigenen vier Wände zu erfüllen. Hierdurch wur-
den auch sozial Benachteiligte wie Großfamilien mit vielen
Kindern durch die Kommunen gefördert. Laufzeiten von
99 Jahren ermöglichten es erst die Forderungen der Bank
für den Kredit des Hauses zu begleichen und dann der
nächsten Generation zu einem fairen Preis das Grund-
stück zu kaufen. 
Heute ist das soziale Wohl von Familien oft eine Nebensa-
che. Banken vergeben Kredite an Familien ohne zu prüfen,
ob diese auf Dauer bei geänderten Einkommensverhält-
nissen bedient werden können. Auch eine Unterstützung
der Kommunen entfällt oft. Stattdessen werden Grund-
stücke von Bauträgern aufgekauft und Gewinn maximie-
rend in Erbpacht angeboten. 
Das derzeitige Geschäftsmodell ist sehr lukrativ, bezahlt
doch der Pächter eine monatliche Summe die schon nach
15 bis 20 Jahren dem ursprünglichen Kaufpreis des
Grundstückes entsprechen kann. Nicht nur das, statt
sozialen Wohnungsbau zu unterstützen werden die weni-
gen Grundstücke manchmal meistbietend versteigert. 

So auch in Edingen-Neckarhausen, wo aktuell sieben
Grundstücke im Rebenweg/Traubenweg gegen Höchst-
gebot, mit Zustimmung der CDU und SPD, versteigert
werden. 
Wir fordern ein Ende dieser Praktik,  wir möchten keine
Bauträger die Höchstgebote abgeben, sondern faire Prei-
se für Familien. 
Geht zur Wahl am 26.März, ein „Ja“ für mehr soziale
Gerechtigkeit.
Richtigstellung unseres Artikels aus dem Mitteilungs-
blatt 04 vom 26. Januar:                                    
In einer nicht öffentlichen Sitzung haben die SPD und die
CDU Fraktionen (ohne die Stimme von Bürgermeister
Simon Michler) beschlossen im Traubenweg/Rebenweg
die Grundstücke meistbietend zu versteigern.                                
Die Diskussion um Laubenganghäuser oder Reihenhaus-
bebauung bezog sich auf das Baugebiet „Wingertsäcker
(Wiese)". Dort ist nur die Reihenhausbebauung beschlos-
sen worden, nicht die Art der Veräußerung. 
Wir möchten uns für diese Fehlinformationen entschuldi-
gen. (SB)
Kontakt:
Stefan Brendel & Enzio Ermarth, Telefon: 06203/85803, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Die TFA-Verschmutzung unseres Trinkwassers durch
einen Industriebetrieb nahe Heilbronn sollte uns nicht
nur zornig, sondern auch noch bewusster in punkto
der globalen Wasserproblematik machen
Der Zugang zu sauberem Wasser ist ein verbrieftes Men-
schenrecht. Die Vereinten Nationen nahmen die entspre-
chende Resolution 2010 in die Allgemeine Erklärung der
Menschenrechte mit auf. Die Bundesrepublik  war damals
einer der entschiedensten Verfechter dieses Schrittes,
während sich  41 Staaten enthielten. Dass die meisten
davon zu den entwickelten Ländern gehören, während die
Staaten der ärmeren Welt fast alle für die Verankerung
votierten, spricht Bände. Für uns hier ist sauberes Wasser
und auch gutes Trinkwasser längst zur Selbstverständ-
lichkeit geworden. Es ist immer „im Überfluss“ da und fast
überall verfügbar. Wir drehen den Hahn auf, und es
kommt. Jetzt hat der Wasserversorgungsverband 
„Neckargruppe“  bekannt gegeben, dass er wegen der Tri-
fluoracetat (TFA)-Belastung voraussichtlich nur noch bis
September aus seinen Brunnen Wasser fördern kann; ab
dann muss er  das kostbare Nass von den Stadtwerken
Heidelberg und/oder von Mannheim (MVV) beziehen. Und
das steigert die „Kostbarkeit“: Der Gemeinderat stimmte
jetzt nolens volens einer Erhöhung der Wassergebühr von
1,60 Euro auf 2,10 Euro pro Kubikmeter zu. Das Ganze ist
ärgerlich, zumal es sich bei dem ermittelten Verursacher
„Solvay“ um einen Chemiebetrieb handelt, rund 100
Flusskilometer neckaraufwärts in Bad Wimpfen, der bis-
lang sein TFA-Abfallprodukt einfach in den Fluss leiten
konnte. Und wir schreiben das Jahr 2017 und leben nicht
mehr in ökologisch unreflektierten Zeiten früherer Industri-
alisierung. Andererseits sollte das Trifluoressigsäure-

Bürgerinitiative 
„Bürgerbegehren Mittelgewann“
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Ärgernis uns auch – und nicht nur wegen des höheren
Bezugspreises – noch bewusster und sparsamer mit
unserem Wasser umgehen lassen. Schließlich brauchen
wir Deutschen pro Kopf täglich rund 5000 Liter! Natürlich
nicht selbst und aktiv, aber in der Summe mit allem „vir-
tuellen“ Verbrauch aus Lebensmittel- und Warenproduk-
tion, Industrie und Infrastruktur.  Nochmal zurück zu Sol-
vay: Der Hersteller eines „breiten Spektrums
unverzichtbarer Synthesebausteine“  für Fluororganische
Wirkstoffe (so z. B. auch für Pflanzenschutzmittel) trifft mit
seinem stolzen Slogan „Asking more from Chemistry“ den
Nagel auf den Kopf: Da kann man von der Chemie tat-
sächlich mehr fordern - nämlich an Umwelt- und Verant-
wortungsbewusstsein! 
Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de      

Fördermittel 2016 für die „Haushaltungsschule Mbin-
ga“ der ökumenischen Tanzania-Gruppe - Fortset-
zung.
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, erhält das Projekt
171 Euro von der Klimaschutz+ Stiftung aus dem Förder-
topf der Edingen-Neckarhäuser Ökostromer und ein Öko-
stromer hat bereits 30 Euro zusätzlich für das Projekt
direkt an die Tanzania-Gruppe gespendet. Jetzt hat ein
weiterer Spender sogar weitere 100 Euro großzügig
„draufgelegt“. An dieser Stelle vielen herzlichen Dank für
diese großzügige Spende. Nun stehen insgesamt 300
Euro zur Verfügung und damit kann der Schulaufenthalt
sogar für drei Mädchen für ein Jahr finanziert werden. Wie
wir glauben, ist dies eine sinnvolle „Investition“ für eine
nachhaltige Entwicklung und Armutsbekämpfung. 
Atomfinanzen - Alles umsonst?
Unzählige Aktivist*innen und Umweltorganisationen
haben sich in den Streit um die Atomfinanzen und die
Atom-Steuer eingemischt und viele Stunden Arbeit für
diese Problematik eingesetzt. Bei der Brennelemente-
steuer kam ja noch die Hoffnung dazu, dass es zum
schnelleren Aus der AKW kommen kann, wenn diese sich
aufgrund der Steuer einfach nicht mehr rechnen. Alles
vergeblich? Nun, was bleibt, ist die verhinderte Ausglie-
derung der Eon-AKWs und dass es überhaupt endlich
einen öffentlichen Fonds für die Folgekosten der Atom-
kraft gibt, auch wenn die Summen, die dort landen, viel zu
niedrig sind. Doch jede Milliarde, die die Konzerne da ein-
zahlen, ist eine Milliarde weniger, die die Allgemeinheit
zahlen muss. Es wäre deutlich mehr möglich gewesen,
aber es ist mehr als nichts. Und wer weiß, vielleicht wird
nach der nächsten Bundestagswahl die Ende 2016 abge-
schaffte Brennelementesteuer doch nochmal Thema.
Zufrieden können auch wir Ökostromer mit dieser Bilanz
nicht sein. 
Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:

info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Ablauf unserer Hauptversammlung am 26. Januar
Infolge der Erkrankung von Klaus Stumpfe, unseres 1.
Vorsitzenden, leitete sein Vertreter, Holger Lulay die Sit-
zung. Er begrüßte neben den 49 erschienenen Mitgliedern
besonders Bürgermeister Simon Michler, sowie die anwe-
senden Gemeinderäte und die Vertreter der Presse.
Der Tagesordnung folgend konnte die in der ersten Janu-
arwoche zugestellten Einladungen als ordnungsgemäß
und auch die gegebene Beschlussfähigkeit der Versamm-
lung festgestellt werden.
Alle Anwesenden gedachten zu Beginn der im letzten Jahr
verstorbenen Mitglieder Hedwig Erny, Reinhold Lang, Dr.
Bernd Petzoldt und Rolf Wetzel.
Ausgiebig berichtete Herr Lulay über die Aktivitäten des
letzten Jahres, nannte die sechs Vorstandssitzungen,
somit zwei notwendige zusätzliche, ferner die Parkbege-
hungen mit dem Bürgermeister und seinen zuständigen
Mitarbeitern, ein wichtiger Termin, bei dem jeweils
Bestandsaufnahme und die notwendigen und für uns
machbaren Arbeiten besprochen und vereinbart werden,
Erwähnt wurde auch unsere Präsenz bei der Pflanzenbör-
se im Schlosshof, die Führungen für beide konfessionel-
len Kitas, die wegen des Interesses der Kinder und ihre
gezeigte Begeisterung immer besonders erfreulich sind.
Die Exkursion im Juli letzten Jahres nach Bad Nauheim
wird den Teilnehmern in guter Erinnerung bleiben. Der Tag
des Offenen Denkmals ist eine weitere Gelegenheit Kon-
takte zu knüpfen und Interesse für den Verein zu wecken,
Auch der Verlust der alten Stieleiche, die ohne Vorwar-
nung in sich zusammenbrach kam nochmals zur Sprache.
Unser Kassenwart, Herr Stoll berichtete über die Einnah-
men des Jahres 2016 in Höhe von Euro  6.566,-davon Bei-
träge 4.739,- und Spenden von 1.774,- (plus Überschuss
aus der Exkursion von 50,- plus Zinsen von 2,70). Dem
stünden Investitionen in den Park von 7487,-  und sonsti-
ge Kosten 240,-, insgesamt 7.727 Euro gegenüber, also
ein Ausgaben-Plus von 1.161,- Euro somit eine Reduzie-
rung der Vermögensteuer in dieser Höhe. (Seit Bestehen
des Vereins aufgelaufene Investitionen von Über 125.000
Euro)
Die beiden Kassenprüfer, Heidi Gade und Dirmar Regen-
ding bestätigten die ordnungsgemäße und ohne jegliche
Beanstandung durchgeführte Buchführung von Herrn
Stoll.
Frau Gade erbat anschließend die Entlastung des gesam-
ten Vorstands, die auch ohne Enthaltungen und Gegen-
stimmen gewährt wurde. Gleiches trifft auch für die bei-
den Kassenprüfer zu.
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Bei der Neuwahl des Vorstands  wurden die Herren
Stumpfe, Lulay und Stoll in ihren Funktionen bestätigt, als
Schriftführerin wurde Angela McManus gewählt, die mit
voller Zustimmung aller Anwesenden das Amt von Herrn
Wiesner übernahm. Als Beisitzer wurden Dagmar Ame-
lung und die Gunter Mahler, Klaus Merkle, Herbert Wehrle
und Lutz Wiesner gewählt.
Die für 2017 geplanten Aktivitäten werden sich nach der
Notwendigkeiten auch der letzten Jahre richten, so die
Vorstandssitzungen, Präsenz bei der Pflanzenbörse, Klta-
Führungen, Tag des offenen Denkmals. Eine Exkursion
interessierter Mitglieder wurde noch nicht festgelegt,
Investitionen in den Park noch nicht in ihrer Höhe
beschlossen - vorgesehenes Budget zwischen 4.000 und
6.000 Euro.
Ehrungen verdienter Mitglieder wurden für 50-jährige Mit-
gliedschaft Leonore Hornig, Edith Martin und Hanne Pet-
zoldt zuteil, für 25-jährig Mitgliedschaft Karl Diller der zeit-
weise  ebenfalls auch dem Vorstand angehörte. 

Bild: Nicoline Pilz (RNZ) / Ehrungen

Herr Lulay verstand es, die jeweiligen Eintrittsdaten in
amüsanter Form mit zeitgleichen Ereignissen aus Gesell-
schaft, Politik und Sport zu veranschaulichen.
Aus den Reihen der Mitglieder wurde die Benutzung des
Schlosshofes als Parkplatz für zumeist mehrere Fahrzeu-
ge beanstandet, doch - so auch die Antwort darauf – hat
der Verein keinerlei diesbezügliche Hoheitsrechte, ein wei-
terer Punkt war eine Beschädigung der Außenmauer zur
Speyerer Straße durch das Wachstum der sehr eng ste-
henden Kastanie: Ein Punkt der mit der Gemeindeverwal-
tung aufgegriffen werden sollte.
Den Abschluss der Veranstaltung bildete ein sehr interes-
santer Dia-Vortrag von Herrn Leist über die Nahe von der
Quelle bis zur Mündung in den Rhein.
Kontakt:
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, Telefon:
0621/475879

Vorverkauf für die große Narrensitzung
Der Vorverkauf für unsere Große Narrensitzung am
18.02.2017 hat begonnen. Karten zum Preis von 13,00
Euro sind beim Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“
(Hauptstraße) zu erwerben.
Unsere Aktiven stehen in den Startlöchern und warten
darauf ihr Können präsentieren zu dürfen. 

Feiern Sie mit uns die Edinger Fasnacht. Wir freuen uns
auf Sie.
Kindermaskenball am 19. Februar
Auch unser bewährtes Ki-Ma-Team steht bereit um die
Rakete zu zünden. Ab 14.33 Uhr wird wieder Jubel, Tru-
bel, Heiterkeit in der Pestalozzi-Halle nicht zu übersehen
und vor allem nicht zu überhören sein.
Und auch das Heringsessen naht
Ob nun echte oder nur Krokodilstränen fließen, weil die
Fasnacht vorbei ist, kommt auf die jeweilige Betrachtungs-
weise an. Dietmar Clysters wird jedenfalls wie immer durch
den kurzweiligen Endspurt mit kleinen Überraschungen,
sowie Sahneheringen und Pellkartoffeln führen. Termin:
01.03.2017, 19.33 Uhr in der Pestalozzi-Halle.

Senioren- und Familiensitzung
Am kommenden Sonntag, 05.02.2017 findet um 14.11
Uhr in der TVN-Halle (Porschestraße) die Senioren- und
Familiensitzung statt. 
Sie sehen ein kleines, aber feines Programm aus den gro-
ßen Prunksitzungen, die Tänze unserer Mädchen, natür-
lich treten auch unsere allerkleinsten, die Konfettis an die-
sem Nachmittag auf. 
Halten sie sich den Termin frei, kommen sie und lassen
sich vom KVK närrisch unterhalten. Der Eintritt ist wie
immer frei, über eine Spende ihrerseits freuen wir uns
sehr.
Prunksitzung
Dieses Wochenende geht es los: am Samstag starten wir
mit der ersten Prunksitzung. Damit wir genau um 19.11
Uhr beginnen können, bitten wir unsere Gäste um pünkt-
liches Erscheinen.
Aufbau
Die Aufbauzeiten sind bekannt, Generalproben finden
nach internen Absprachen statt.

Alfons Rudolf ist gestorben
Unser langjähriges, förderndes Mitglied Alfons Rudolf ist
in der vergangenen Woche leider gestorben. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
An alle interessierten Neumusiker
Jetzt ist die beste Zeit um zu uns zu stoßen, da wir mit den
Arbeiten an unserem Jahreskonzert, das dieses Jahr am
08.04.2017 wiederum in der Eduard-Schläfer-Halle statt-
findet, noch ganz am Anfang stehen. 
Sollten sie dazu Fragen haben, sind unser 1. Vorsitzender
Werner Simon, Telefon: 06203/85358 oder unser 2. Vorsit-
zender Michael Kropp, Telefon: 06203/12418, die richti-
gen Ansprechpartner für Sie. 
Ansonsten kann Ihnen natürlich jeder ihnen bekannte
Musiker weiterhelfen.
Termine
Freitag, 03.02.2017, 20.00 Uhr: Probe Hauptorchester;

Karnevalsgesellschaft
»Edinger Kälble« e.V.

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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17.15 Uhr: Probe Windspiel (Elementarblasorchester);
18.10 Uhr: Probe Windstärke 08 (Jugendblasorchester).
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Jubeljahr 2017: 150 Jahre Sängereinheit
Singen macht Freude, bringt Freunde und ist gesund für
Körper und Seele.
Wir studieren für unsere Jubiläumsveranstaltungen viele
neue Lieder, von klassisch über Gospel und modern ein.
Der beste Zeitpunkt um als neue Sänger/innen einzustei-
gen. Gerne können Sie sich auch als Projektsänger/innen
für unser Konzert im Mai einbringen. Wir freuen uns auf
Sie.
„Da wird die Wutz geschlacht…“
Unser diesjähriges Schlachtfest in unserem Sängerheim
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) findet für alle
Mitglieder und ihre Familie am Samstag, 11.02.2017 um
18.00 Uhr statt.
Geänderte Chorproben diese Woche:
Für den Männer- und Frauenchor findet in dieser Woche
eine gemeinsame Chorprobe um 19.00 Uhr statt.

Voranzeige: Närrische Tage bei den Sängern
Es ergeht herzliche Einladung zum Besuch der traditionel-
len Veranstaltungen „Närrischen Singstunde" am Freitag,
17.02.2017 im „Kleintierhof" und zur „MGV-Rosenmon-
tagsparty" in der Eduard-Schläfer-Halle am Freizeitbad in
Neckarhausen am Montag, 27.02.2017.
Eintrittskarten für die Party gibt es ab sofort im Hofladen
Jochen Krauß, Hauptstraße 417 und bei Thomas Zachler,
Telefon: 06203/5343. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch beim Sänger-Fasching.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Jahreshauptversammlung
Nach kurzer Aussprache zum Inhalt des Textes, stimmten
alle 33 stimmberechtigten Mitglieder dem Antrag zu,
gemeinsam mit dem Bruderverein MGV einen Rechtsan-
walt zu beauftragen, die Ausarbeitung eines Fusionsver-
trages voran zu bringen. Dieser wird nach Fertigstellung
den Mitgliedern vorgestellt und darüber beraten. Somit ist
ein wichtiger Schritt zur Verschmelzung der beiden Verei-
ne getan. Die Aufgaben des geschäftsführenden Vorstan-
des wurden auf mehrere Schultern verteilt. 
Der 1. Vorsitzende Thomas Schwarz vertritt den Verein bei
eigenen Veranstaltungen, bei Besuchen anderer Vereine,
er beruft die Vorstandssitzungen ein und legt deren Tages-
ordnung fest. Er steht in engem Kontakt zur geschäftsfüh-
renden Vorstandschaft. 
Der 2. Vorsitzende Hermann Schneider vertritt Thomas im
Verhinderungsfall und er besucht die Sitzungen der Chor-

verbände. 
Schriftführerin Andrea Marsch fungiert als Geschäftsfüh-
rerin. Zu ihr laufen die postalischen Eingänge, sie verteilt
diese je nach Aufgabe weiter, sie erledigt die Korrespon-
denz mit der Gemeindeverwaltung. 
Rundschreiben und Einladungen übernimmt Nadja 
Loecke-Lamade. 
Schatzmeisterin Heike Seitz zeichnet für alles Finanzielle
verantwortlich. 
Der bisherige Schriftführer Helmut Bair schreibt weiterhin
für das AMB. 
Ehrenvorsitzender Bernhard Schläfer übernimmt die Gra-
tulationen und Nachrufe bei Beerdigungen.
Trauer um Alfons Rudolf
Die Germania trauert um ihren Sangesbruder und Ehren-
mitglied Alfons Rudolf, der im Alter von 91 Jahren verstor-
ben ist. Bis vor drei Jahren sang Alfons begeistert im 2.
Bass des Männerchores mit. 
Wir erlebten Alfons als begeisterten Sänger, liebenswürdi-
gen Kameraden und zuverlässigen Freund in 66 Jahren
seiner Mitgliedschaft. 
Dankbar erinnern wir uns an sein kunstvoll geschmiedetes
Fenstergitter am Lagerhaus, seine Spende von Konzert-
notenmappen aus Leder und seine Teilnahme an der Kon-
zertreise nach Rom im Alten von 83 Jahren. 
Sämtliche Ehrenzeichen unseres Vereins hat er sich red-
lich verdient.
Bernhard Schläfer überbrachte bei der Beerdigung am
letzten Dienstag den Angehörigen unsere Anteilnahme
und würdigte die Verdienste von Alfons.
Chorproben
Montag, 06.02.2017, 19.30 Uhr: Germania Rocks (MGV-
Sängerheim)
Dienstag, 07.02.2017, 19.45 Uhr: Männerchor (MGV-Sän-
gerheim).
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV
1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Chorproben
Die nächste Probe für die Sänger des Männerchors
MGV/Germania beginnt am Dienstag, 07.02.2017, um
19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof“ in der Neckar-
straße. 
In der vergangenen Woche haben wir mit der Einstudie-
rung folgender Literatur begonnen: „Panis angelicus" von
Cesar Franck, „Tollite hostias" von Camille Saint-Saens
und „Wir kamen einst von Piemont" von Wilhelm Hein-
richs.
Projektchor zur Fahrt nach Plouguerneau
Die bald fünfzig Jahre dauernde Partnerschaft zwischen
Plouguerneau und der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
wird zunächst an Pfingsten 2017 in Plouguerneau gefeiert.
Der Männerchor Neckarhausen nimmt dies zum Anlass,
sich an den Feierlichkeiten zu beteiligen.
Die Vorbereitungen haben bereits gestartet, aber es bleibt
für weitere Interessierte in den nächsten Proben noch
genügend Zeit, um sich in den Chor einzufügen und die
neue Literatur für die Auftritte in unserer Partnergemeinde
einzustudieren. Die Chorproben sind dienstags in der Zeit
von 19.45 bis 21.15 Uhr.

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen
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Kontakt: 
Christian Rosenzweig, Telefon: 06203/8406750, 
Mobil: 01520/2567384, 
E-Mail: christian.rosenzweig@gmx.com

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 07.02.2017
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Die Band probt wieder
Die Titel- Melodien der Muppet-Show und der Sesam-
straße sind neu im Repertoire.
Zur Verbesserung des Gesamtsounds benötigen wir
„Blech“. Nein, wir sammeln kein Metall… Insider wissen,
was damit gemeint ist. Trompeter und Posaunisten sind
höchst willkommen bei uns. Eine lustige Truppe mit einer
tollen Stimmung wartet auf Sie.
Wir treffen wir uns immer montags um 19.30 Uhr im
Musiksaal der Pestalozzi-Schule Edingen.
Kontakt:
Alfred Bormann, Telefon: 06203/2615
Homepage: www.goewomusik.de / www.ABO-Web.de

Wichtige Termine für das Obst- und Gartenjahr 2017
Wir möchten nochmals auf unsere Aktivitäten im Jahr
2017 hinweisen und bitten unsere Mitglieder, sich diese
Termine vorzumerken:
1. Jahreshauptversammlung 2016
Dienstag, 07.02.2017 um 19.00 Uhr in der Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25).
Stephan Kraus-Vierling wird einen Diavortrag mit dem
Thema „Unser heimische Natur und Kulturlandschaft“ zei-
gen.
Die Tagesordnungspunkte im Einzelnen: Begrüßung,
Trauerminute zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder,
Geschäftsbericht, Wahlen, Vorstellung des Kassenbe-
richts und der Kassenprüfung, Ehrungen, Ausblick, Ver-
abschiedung und Ausgabe der verlosten Präsente. 
Anträge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung
müssen zehn Tage vor dem Versammlungstermin beim
Vorsitzenden schriftlich vorliegen. 
2. Unsere Schneide-Kurse
Samstag,  18.02.2017 ab 14.00 Uhr bei Familie Bauni
(Hausgarten in der Neckaruferstraße,  Zugang zum Garten
rückseitig vom Weg)
Samstag, 11.03.2017, ab 14.00 Uhr werden Hochstämme
in der Streuobstwiese an der Mannheimer Straße
geschnitten.

Spiele die Jeder kennt, bitte anmelden bis zum 9.
Februar
Am Mittwoch, 15.02.2017 um 17.30 Uhr treffen wir uns im
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). Wir werden
zusammen Gesellschaftsspiele, Brettspiele und Karten
spielen. Man kann auch ein Spiel mitbringen, muss aber
nicht. Zusammen zu spielen wird durch das Fernsehen
und andere Medien sehr vernachlässigt, obwohl es
gemeinsam so viel Spaß macht. 
Nachtrag zu Jahreshauptversammlung 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Anneliese Wacker und
Else Lechner geehrt.
Unser Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage: www.landfrauen-edingen.de.

Einladung zu unserem Vortrag „Gesund bis ins hohe
Alter“
Wie wir das schaffen können, wird uns Ute Klein, Dipl.
Pädagogin und Heilpraktikerin aus Hockenheim, in Ihrem
Vortrag verraten. 
Wenn auch sie mehr dazu erfahren wollen, sind Sie herz-
lich zum Vortrag am kommenden Montag, 06.02.2017 um
19.30 Uhr im Restaurant „Kutscherstube“ (Heinrich-Hei-
ne-Straße 4) eingeladen.

Heute erster Stammtisch
Am heutigen Donnerstag, 02.02.2017 findet unser erster
Stammtisch im neuen Jahr 2017 statt. Wir treffen uns hier-
zu ab 20.00 Uhr im Restaurant „Kutscherstube“ in der
Heinrich-Heine-Straße. Wer Interesse hat kann gerne ein-
mal bei uns vorbei schauen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Am Samstag, 18.02.2017 findet um 19.30 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Versammlungsraum
des Anglervereins statt.
Die Tagesordnung lautet: 01. Begrüßung, 02. Toteneh-
rung, 03. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung 2016, 04. Bericht des 1. Vorsitzenden, 05.
Bericht des Kassiers, 06. Bericht der Kassenprüfer, 07.
Entlastung des Kassiers, 08. Bericht des Sportwarts, 09.
Bericht der Jugendwarte, 10. Bericht der Gewässerwarte,
11. Bericht des IG-Vertreters, 12. Entlastung der Vor-
standschaft, 13. Verschiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 11.02.2017

Neckarhausen

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 

Obst- und Gartenbauverein Edingen Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen

Anglerverein e.V. Edingen
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beim 1. Vorsitzenden Hans-Jürgen Weißling, Mannheimer
Straße 28, 68535 Edingen-Neckarhausen, eingegangen
sein. 
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. 

Jahreshauptversammlung mit Ehrung von langjähri-
gen Mitgliedern
Zahlreiche Mitglieder konnte der Vorsitzende Jürgen Tho-
ma am 22.01.2017 zur Jahreshauptversammlung in der
Vereinsgaststätte „Bei Toni“ begrüßen. Darunter auch die
Ehrenmitglieder Fritz Wild und Dr. Jürgen Kumm, der
Ehrenvorsitzende Klaus-Dieter Immerz sowie der Ehren-
ringträger und Alt-Gemeinderat Georg Kohler.
Im vergangenen Jahr gab es außer den traditionellen Tur-
nieren in den Sparten Agility und THS sowie der Frühjah-
res- und Spätjahresprüfung in der Sparte IPO keine grö-
ßeren Veranstaltungen zu bewältigen, so berichtete
Vereinsvorsitzender Jürgen Thoma in seinem Geschäfts-
bericht. Wohl aber in diesem Jahr. So wird  der HSV Edin-
gen gemeinsam mit dem VfH Neckarhausen schon Ende
Februar die Deutsche Meisterschaft der Fährtenhunde
ausrichten. Eine Großveranstaltung des VDH, zu welcher
Hundeführer/-innen mit Hunden unterschiedlichster Ras-
sen aus ganz Deutschland erwartet werden, die sich dort
für die Teilnahme an der Weltmeisterschaft qualifizieren
können. 
Die durchweg positiven Jahresberichte der einzelnen
Spartenleiter waren Beleg dafür, dass die Hundesportler
auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurückblicken konnten.
So berichtete Kassiererin Gabi Thiel über eine erfreuliche
Entwicklung der Kasse. Die einwandfreie Kassenführung
wurde ihr von den Kassenprüfern Manuela Berger und
Martin Heidenreich bestätigt und es erfolgte die einstim-
mige Entlastung durch die Versammlung. Jochen Seitz,
Übungsleiter der Sparte IPO (Schutzhundesport), berich-
tete über die beiden vereinsinternen Prüfungen und
deren Ergebnisse. Basisübungsleiterin Anne Neureuther
zählte 20 Mensch-Hund-Teams, die regelmäßig an den
Übungsstunden teilnahmen. Nadeschda Schäfer konnte
von 46 Welpen und Junghunden berichten, die im Laufe
des vergangenen Jahres mit ihren Menschen zum Trai-
ning kamen. Für die Agility-Sparte berichtete Katja
Krauth über die Teilnahme der insgesamt 20 Mensch-
Hund-Teams an zahlreichen Turnieren sowie über die
erfolgreiche Durchführung des 2-tägigen Turnieres auf
dem heimischen Hundeplatz. Aus dem Bereich THS (Tur-
nierhundesport) war ebenfalls positives zu vermelden. So
trainieren dort unter der Federführung von Spartenleiterin
Martina Nicht derzeit 27 Teams im Geländelauf und 21
Teams im Vierkampf. Die kleinste dem Verein angehören-
de Sparte - Obedience - trainiert derzeit unter Leitung
von Gerd Müller und Elke Junk mit sechs Mensch-Hund-
Teams. Jugendleiterin Marion Dorn kann ebenfalls auf ein
erfolgreiches Jahr zurückblicken; so nahmen die Jugend-
lichen aus dem Verein an Kreismeisterschaft, Verbands-
meisterschaft und Deutscher Meisterschaft im THS teil.
(Fortsetzung folgt)

Kontakt:
HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Soziale Medien: 
facebook.com/HSVEdingen / youtube.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Reha-Sport: Unsere Übungstermine!
Am Freitag, 03.02.2017 findet um 19.00 Uhr die Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt und am
Montag, 06.02.2017, um 19.00 Uhr, ist unser gemeinsa-
mes Schwimmen mit Wassergymnastik im Freizeitbad. 
Anmeldung zum Heringsessen
Es besteht noch die Möglichkeit, sich für unser Herings-
essen am „Aschermittwoch“, 01.03.2017, 12.00 Uhr,  in
der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25)
anzumelden.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, 24.03.2017 im
Nebenraum der Viktoria-Vereinsgaststätte (Porschestra-
ße) können ab sofort Vorschläge und Anregungen einge-
reicht werden. 
Die Tagesordnung wird den Mitgliedern im Einladungs-
schreiben bekannt gegeben. Neben den üblichen Regula-
rien stehen Wahlen an. 
Wer Interesse hat, sich an der Vorstandsarbeit zu beteili-
gen sollte sich alsbald melden.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am 8. Februar
Liebe Mitglieder, am kommenden Mittwoch, 08.02.2017,
findet um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“
(Anna-Bender-Straße 25) die diesjährige ordentliche Mit-
gliederversammlung des Tennisclubs „Grün-Weiß“ 1974
Edingen e.V. statt.
Hierzu laden wi alle Mitglieder herzlich ein. 
Wir haben ein umfangreiches Programm zu bewältigen. 
Bürgermeister Simon Michler wird in der Sitzung über den
aktuellen Sachstand zum Umzug der TCE-Tennisanlage
ins Sport- und Freizeitzentrum informieren (Tagesord-
nungspunkt bleibt flexibel und wird eingefügt).
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung; 2.
Geschäftsbericht der 1. Vorsitzenden Diana Klumpp; 3.
Jahresrückblick stellv. Vorsitzende Dr. Waltraud Weisser; 4.
Ehrungen (25 Jahre); 5. Dank an Übungsleiter; 6. Bericht
des Kassenwarts Eberhard Wolff; 7. Bericht des Sport-
warts Günther Schäfer; 8. Bericht der Kassenprüfer (Stefan
Buchholz & Hans-Peter Körner); 9. Bericht des Vorsitzen-
den des Fördervereins (Georges Wild); 10. Entlastung des
Vorstands; 11. Wahl des Vorstands; 12. Wahl der Kassen-
prüfer; 13. Vorschau auf das Jahr 2017; 14. Behandlung
von Anträgen der Mitglieder;  15. Verschiedenes. 
Eingeladen sind alle Mitglieder des Vereins. Stimmbe-
rechtigt sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die das
14. Lebensjahr vollendet haben. 
Homepage: www.tcgw-edingen.de

Hundesportverein 1954 e.V. Edingen

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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Jugend 3 hui, Schüler weniger hui
Die neu in der Rückrunde ins Rennen geschickte Jugend
III musste nach St. Ilgen. Und das sollte sehr spannend
werden! Annika Madinger und Max Stinner hatten leider
wenig Chancen im Doppel, dafür machten Pablo Peterka
und Yannick Schulz in ihrem Doppel alles klar. Pablo, Max
und Annika mussten dann aber erst mal die Stärken der
Gegner anerkennen, Annika musste leider sehr knappe
Sätze abgeben. Yannik holte dann zum Gegenschlag aus.
Am Ende holten Pablo (teils in sehr engen Spielen) 2
Punkte, Yannick, 2, Annika 1 und Max ebenfalls einen,
was zum 7:7 unentschieden reichte. Super! 
Die Schüler mussten leider die Walldorfer stärken eindeu-
tig anerkennen und hatten mit 0:6 leider glücklos das
Nachsehen. Wird wieder anders!  
Herren: Die Erste hat das Gewinnen nicht verlernt!
Nach langer Durststrecke fuhr die Erste wieder einen dop-
pelten Punktgewinn ein. Die Doppel hakten noch, dann
lief es in den Einzeln rund. Da geht noch was! Die Zweite
siegte „standesgemäß“ gegen Dielheim 9:2, so wie auch
die Dritte in Mühlhausen einen 9:2-Sieg mitnahm, gegen
Oftersheim ebenfalls 9:2 gewann und damit wie gehabt an
Platz 1 der Tabelle steht. Die Vierte sollte in Hirschhorn nur
3 Einzel gewinnen (Lindekugel, Hacker und Ebel), aber es
blieb beim deutlichen 3:9. Dafür wurde es gegen Ziegel-
hausen SEHR spannend, leider mit dem glücklicheren
Ende für die Gegner, mit 9:7. Schade! Von der Fünften ist
noch kein Ergebnis öffentlich. Die Sechste machte in
Wiesloch/Bammental (fast) alles richtig und kam mit
einem 9:1 heim. Gewinnträchtige Woche insgesamt,
Jungs!
Ausblick
01.02.2017: Herren 5 – Hockenheim 6 / 03.02.2017: Schü-
ler St. Ilgen – TTC, Oftersheim 3 – Herren 1 / 04.02.2017:
Jugend 3 empfängt HD-Neuenheim / 06.02.2017: Herren
2 – HD-Neuenheim 3 / 07.02.2017: Brühl 3 – Herren 3
(Spitzenspiel) / 08.02.2017: TSG Heidelberg 2 – Herren 4. 
Training: 
Montag & Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend; ab 20.00
Uhr: Erwachsene; zusätzlich Freitag, 19.00 bis 22.00 Uhr
/ Pestalozzi-Turnhalle Edingen. 
Kontakt: 
Roland Ciupke, Telefon: 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.ttc-edingen.de

1. Mannschaft
Den SC Viernheim IV haben wir am Sonntag mit 4,5 zu 3,5
bezwungen. Durch diesen Erfolg sind wir jetzt Tabellen-

führer. Auf den Brettern 1,2 und 4, gespielt von Jürgen H.,
Istvan P. und Dr. Hans D., holten wir klare Siege. Durch
Remis von Ralph W. Brett 3, Wilhelm B. Brett 5 und Hol-
ger R. Brett 7 erzielten wir unser 4,5. Wir mussten zu dem
Endergebnis auch zwei Niederlagen in Kauf nehmen. 
Jugendmannschaft
Unsere Jugendgruppe trat gegen den SC Viernheim VI an.
Bei diesem Gegner waren wir aber fast chancenlos. Eine
Niederlage von 8:0 wurde aber zum Glück von Angela W.
verhindert und wir erzielten noch ein 7:1. Mit David S.
haben wir diesmal auch einen weiteren Jugendspieler zu
einem Turnier mitgenommen. Auch ohne einen Sieg hat es
Ihm viel Spaß gemacht und er freut sich schon auf die
nächsten Turnierspiele.
Spielabend
Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit und auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen.
Kontakt:
Schachclub Neckarhausen, 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

Die RSV-Fahrer kommen in Schwung
Nachdem ein MTB Fahrer mit Spikes getrennt von den
Rennradlern  unterwegs war, machten sich drei RSV- Fah-
rer mit dem Rennrad auf die erste Tour des Jahres. Entge-
gen der üblichen Route fuhr man dank Zugpferd Axel
recht zügig über die Feldwege bis zur Rheinbrücke nach
Speyer. Dort überquerte man den Rhein und weiter ging
es über Otterstadt bis Ludwigshafen, immer am Rhein-
damm entlang. Durch Ludwigshafen und das Zentrum von
Mannheim erreichten die Radler wieder den Neckar. In
dieser Jahreszeit fehlt natürlich die nötige Kondition und
so rollte man bis Seckenheim eher gemütlich am Neckar
entlang. Insgesamt kamen trotzdem rund 80 Kilometer
zusammen, was reichte, um danach ziemlich platt zu sein.
Das Wetter hatte jedenfalls gehalten, was es versprochen
hatte, waren die Temperaturen doch in die Plusgrade
gestiegen, was dennoch Körner gekostet hatte. 
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Kurz-Bericht der Hauptversammlung
Vergangenen Freitag begrüßte OSM Stefan Wetzel um
19:00 Uhr 22 Stimmberechtigte Mitglieder im Schüt-
zenhaus. Nach der Eröffnung wurde zunächst gemein-
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sam unserer verstorbenen Mitglieder gedacht. Das
Protokoll der letztjährigen HV von Schriftführerin Jutta
Tunze lag in schriftlicher Form aus. Nach der Feststel-
lung der Anwesenheit ging es weiter mit den Berichten
der jeweiligen Amtsinhaber. Der 1. Schießleiter Bernd
Fischer legte wieder einen mehrseitigen, farbigen
Sportbericht in schriftlicher Form vor.  Danach folgte
der Jahresrückblick des OSM, der die wichtigsten
Events nochmals Revue passieren ließ. Er dankte allen
aktiven Mitarbeitern für die geleistete Arbeit. Nach der
Entlastung der Vorstandschaft durch Uwe Schimanke
folgten die Wahlen. OSM Stefan Wetzel wurde einstim-
mig wieder gewählt. Die scheidende Schriftführerin
Jutta Tunze wurde durch Tanja Kraus ersetzt. Bernd
Fischer bleibt weiterhin 1. Schießleiter. Jugendleiterin
bleibt Sabine Böttcher, wie auch die Helfer Dieter Kraus
(der auch als 2. Schießleiter wieder gewählt wurde) und
Thomas Bauer. Die Leitung der Damenabteilung obliegt
weiterhin Jutta Tunze und Silvia Knopf-Dieckmann. Der
scheidende Haus- und Sachverwalter Matthias Herbold
konnte nicht ersetzt werden, dafür haben wir mit
Andreia Pinto wieder eine Sprecherin der Vergnügungs-
kommission. Pressewart ist weiterhin Helmut Knopf.
Die Kassenprüfer Tanja Walter und Manuela Ding wur-
den ebenfalls wieder gewählt, wie auch die Inventurbe-
auftragten Wolfgang Bachthaler und Willi Hess.
Jugendsprecher sind Anna Bauer und Nina Böttcher.
Letztere ist auch Jugend-Schatzmeisterin. Nun folgte
die Bekanntgabe des Haushaltsplans durch den
Schatzmeister welcher von der HV angenommen wur-
de. Anträge waren nicht eingegangen und so folgten
die Ehrungen der Vereinsmeister durch B. Fischer.
Danach konnte der OSM die Versammlung zufrieden
schließen. 
Schützenball „Andalusischer Abend“ am 11. März
Für unseren Andalusischen Abend sind noch bis Freitag,
10.02.2017 Karten für 13,00 Euro, während unserer Trai-
ningszeiten (dienstags und freitags je ab 20.00 Uhr) im
Schützenhaus am Messplatz für Mitglieder und örtliche
Vereine erhältlich. Ab Montag, 13.02.2017 dann für alle
Bürger bei Schreibwaren „Ratzefummel“ (Hauptstraße
85). Die Musik kommt auch diesmal wieder vom Duo
„Tamara Pusch feat. Jens Huthoff “. Freuen Sie sich auf
einen verzaubernden Abend. Wir freuen uns schon jetzt
auf Ihren Besuch!

Turniere am Wochenende
Unsere F- und E-Jugend nahmen am Wochenende am
Hallenturnier des FC Germania Friedrichsfeld teil. Unsere
F-Jugend holte sich dabei mit drei Siegen, neun Punkten
und 11:1 Toren den Turniergruppensieg. Von der E-
Jugend lag der Presseabteilung der SG keine Ergebnisse
vor. Unsere A-Jugend nahm an der Endrunde der Hallen-
kreismeisterschaften teil. Gegen die SG Oftersheim (1:5),
TSG Lützelsachsen (1:4) und TSV Amicitia Viernheim (1:3)
leider kein Sieg. Dennoch war es ein großer Erfolg an der
Endrunde teilgenommen zu haben.

DJK/Fortuna I – ASV Feudenheim 1:2
Im ersten Testspiel in der Wintervorbereitung unterlag die
Mannschaft von Marco Rocca dem A-Ligisten ASV Feu-
denheim mit 1:2. Das Tor für die SG erzielte Joe Tandoh.
Testspiel Jugend
Das angesetzte Testspiel der B Jugend gegen die SG
Heddesheim/Ladenburg II musste kurzfristig abgesagt
werden.
Vorschau Testspiele/Turniere
Freitag, 03.02.2017, 19.00 Uhr: DJK/Fortuna II – FV
Ladenburg II (Sport- und Freizeitzentrum) / Samstag,
04.02.2017, 11.00 Uhr: D – SC RW Rheinau (Sport- und
Freizeitzentrum); 11.30 Uhr: C – SG Lobbach (Kunstra-
senplatz Neckarhausen); 14.00 Uhr: DJK/Fortuna I – VfR
Mannheim (Sport- und Freizeitzentrum); 17.00 Uhr: B –
TSV Neckarau (Sport- und Freizeitzentrum) / Sonntag,
05.02.2017, 12.00 Uhr: A – SG HD-Kirchheim 2 (Sportz-
und Freizeitentrum); 12.00 Uhr: Fortuna Heddesheim –
DJK/Fortuna I. 
Am kommenden Sonntag, 05.02.2017 nimmt unsere E-
Jugend beim Hallenturnier der SpVgg Ilvesheim teil. Mon-
tag, 06.02.2017, 19.00 Uhr: B – TSG Weinheim II (Sport-
und Freizeitzentrum)
Ausführliche Berichte…..
Ausführliche Berichte der einzelnen Turniere, bzw. der
Testspiele finden Sie auf unserer Homepage und auf
unserer Facebookseite.
Kontakt:
Sascha Ihrig, Presse- & Öffentlichkeitsarbeit,
Mobil:01522/3159723, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de 
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

Skat-Abteilung
Der Spielabend der Skat-Abteilung findet immer freitags
um 20.00 Uhr im Vereinsheim der SpVgg Fortuna Edin-
gen „Bei Kosta“ (Hauptstraße 147) statt. Gastspieler
sind jederzeit herzlich willkommen. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Wolfgang Lauble, Telefon: 06203/
485933.
Club der Alten
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) die monatliche
Zusammenkunft statt. Los geht es immer um 16.00 Uhr.
Gäste sind immer herzlich willkommen. Nähere Informa-
tionen gibt es bei Jutta Unterkircher und Brigitte Schmid.
Alte Herren
Unsere alten Herren trainieren während der Schulzeit
immer mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Groß-
sporthalle in Edingen.
Kontakt:
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Pressewart, Mobil: 01522/
3159723, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, Vereins-
E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.spvgg-fortuna.de
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Badminton
Am vergangenen Samstag startete unsere Badminton-
Mannschaft wieder aus der Weihnachtspause in die 
Rückrunde. Zu Gast bei uns in der Eduard-Schläfer-Halle,
war die Mannschaft des BC Viernheim. 
Nach der üblichen Begrüßungsrede, starteten die beiden
Herrendoppel, von denen das erste Spiel gewonnen wur-
de und das zweite Spiel leider in einem 3. Satz abgegeben
wurde. Die Damen hatten mit 21:5 und 21:6 kaum Gegen-
wehr. Da waren die Herreneinzel deutlich härter
umkämpft. Hier musste nur das 2. Spiel wieder in einem 3.
Satz den Punkt an die Gäste abgeben. Sehr kämpferisch
auch das 3. Herreneinzel: Lag doch unser Spieler im 2.
Satz mit 4:12 Punkten deutlich hinten, startete dann aber
eine Aufholjagt ohnegleichen und gewann mit 21:18.  Am
Ende des Tages stand es dann 6: 2 für Neckarhausen und
wir konnten den 2. Tabellenplatz aus der Vorrunde nicht
nur halten, sondern den Abstand zum 3. Platz sogar aus-
bauen. 
Die nächsten Heimspiele in der Eduard-Schläfer-Halle
sind dann am 04. und 18.03.2017 jeweils ab 15.00 Uhr. 
Zuschauer sind gerne willkommen. 
Winterfeier der DJK-Jugend
Zum Start ins Jahr 2017, wollen wir gemeinsam mit euch
einen Ausflug ins Schwetzinger Schloss machen. Wir wer-
den dort eine Erlebnisführung bekommen und ins
Schlossleben von früher eintauchen. Der Ausflug findet
am 18.02.2017 statt, Abfahrt ist um 11.30 Uhr auf dem
DJK-Gelände. Wenn wir aus Schwetzingen zurück sind,
wartet in der DJK-Gaststätte ein warmes Essen auf uns.
Alle Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren sind
herzlich eingeladen – wir freuen uns auf euch.
Anmeldungen bitte bis zum 09.02.2017 an Miriam Jörder,
E-Mail: miriam.joerder@djk-neckarhausen.de, Telefon:
0151/68125152 oder an Familie Müller, Körnerstraße 7,
68353 Edingen-Neckarhausen.

Nachruf
In dieser Woche verstarb unser Vereinsmitglied Alfons
Rudolf. Alfons Rudolf war seit 1980 bei der Viktoria Mit-
glied und wurde 2005 mit der Vereinsehrennadel in Silber
ausgezeichnet. 
Der FC Viktoria wird Alfons Rudolf stets ein ehrendes
Andenken bewahren. Möge er in Frieden ruhen.
Wintervorbereitung
Am vergangenen Samstag, den 28.01.2017 ist unsere
erste Mannschaft im Fitnessstudio Oase in Altlußheim zu
Gast gewesen. Unter anderem stand ein Spinning-Trai-
ning unter der Leitung von Helmut Landa auf dem Pro-
gramm. 
Das erste Testspiel der Wintervorbereitung bestritt die
zweite Mannschaft des FC Viktoria bei der Privatmann-

schaft des FV 03 Ladenburg. Die Teams boten den
Zuschauern gleich elf Tore. Nachdem es zur Halbzeit
bereits 4:3 für die Gastgeber stand, hieß der Endstand
6:5. Für die Rot-Schwarzen waren Benjamin Borho (2),
Claudio Crescentini, Sven Antos und Max Martin erfolg-
reich.
Schnitzelbuffet ein voller Erfolg
Ebenfalls am vergangenen Samstag veranstaltete unsere
Clubhaus-Wirtin Heidemarie Daub ihr beliebtes Schnitzel-
buffet. Für 13,50 Euro pro Person gab es Schnitzel satt.
Mit diversen Beilagen, Soßen und Salat-Bouquet war
auch für reichlich Abwechslung gesorgt. Über 70 zufrie-
dene Gäste wurden erfolgreich bedient und hatten ein
paar gesellige Stunden in unserem Clubhaus. Das näch-
ste Highlight ist mit einem „Tombola-Abend“ im Februar
geplant. Hier wird Heidemarie wieder wie gewohnt hin-
weisen.
Beilage in letztem AMB
Im letzten AMB lag ein Informationsflyer bezüglich des
Bebauungsgebiets Neckarhausen-Nord bei. Falls 
Rückfragen entstehen oder der Wunsch nach mehr Infor-
mationen besteht, können Sie sich jederzeit an Verant-
wortliche des FC Viktoria wenden. 
Auch auf unserer Homepage ist eine Informationsrubrik
geschaltet, bei der örtlichen Geschäftswelt sind die Flyer
ausgelegt.
Termine & Testspiele
04.02.2017, 16.00 Uhr: FCV II – TuS Einheit Weinheim
(anschl. gemütliches Beisammensein) / 05.02.2017, 15.00
Uhr: SC Käfertal II – FCV I / 12.12.2017, 12.00 Uhr: FCV II
– Harmonia Waldhof; 15.00 Uhr: FCV I – VfB Gartenstadt
II / 19.02.2017, 12.00 Uhr: FCV II – PM PSV Mannheim;
15.00 Uhr: FCV I – ESC BW Mannheim. Änderungen sind
kurzfristig möglich!
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen,de

Sitzung des Gesamtvorstandes
Die nächste Sitzung des TVE-Gesamtstandes ist am kom-
menden Montag, 06.02.2017, um 20.00 Uhr, im TVE-Sit-
zungszimmer.
Deutsches Turnfest 2017: Auf nach Berlin!
Von 03. bis 10.06.2017 findet das „Internationale Deut-
sche Turnfest“ in Berlin statt. Das Anmeldeverfahren läuft.
Alle Informationen dazu gibt es in der Geschäftsstelle und
über die TVE-Webseite.
Bei Fragen können sich Interessierte gerne an die jeweili-
gen Übungsleiter/innen wenden bzw. bei Allgemeinfragen
an Turnfestwartin Beatrice Winkler, E-Mail: beatrice.
winkler@gmx.de.
TV-Vereinszeitung: Änderung/Bestellung der gedruckten
Version
Die TVE-Vorstandschaft, sowie die Redaktion der Verein-
szeitung, bittet alle Bezieher der Vereinszeitung bis
Anfang Februar 2017 mitzuteilen, ob die „TV“-Vereinszei-
tung weiterhin in Papierform übermittelt werden soll oder
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die digitale Form über die Homepage des Turnvereins
(www.turnverein-edingen.de) ausreichend ist.
Weitere Gesundheitssportgruppe „Wirbelsäulengym-
nastik“
Ab sofort startet eine weitere Gruppe „Wirbelsäulengym-
nastik“. Kurstag: Mittwoch, Zeit: 10.15 bis 11.15 Uhr, Ort:
Spiegelsaal der Jahnturnhalle, Kursleiterin: Christiane
Feid (Präventions-Übungsleiterin), Gebühr für jeweils
Halbjahr (Januar bis Juni bzw. Juli bis Dezember): 25,00
Euro TVE-Mitglied bzw. 75,00 Euro Nichtmitglied.
Dieses Angebot fördern einige Krankenkassen im Rah-
men ihrer Gesundheitsprävention. 
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl sind Anmeldungen
per E-Mail oder schriftlich an die TVE-Geschäftsstelle
erforderlich. 
Abteilung Handball: TVE – HSG St. Leon/Reilingen II
31:23 (15:9) 
Die Edinger Haie starten erfolgreich in die Rückrunde und
gewinnen in der heimischen Großsporthalle gegen die 2.
Mannschaft der HSG St. Leon/Reilingen.
Für die Mannschaft von Trainer Stephan Pfirrmann hätte
die Rückrunde ruhig noch ein bisschen später beginnen
können. Während das Lazarett schon seit geraumer Zeit
durch verschiedene Verletzungen gefüllt ist, hat die Mann-
schaft in der letzten Woche auch noch eine ordentliche
Krankheitswelle erwischt.
Aus dem Hinspiel wusste man, dass man vor allem den
wurfgewaltigen Rückraum der HSG in den Griff bekom-
men musste. Das gelang den Haien zu Beginn auch gut,
sodass man direkt mit 4:0 in Führung gehen konnte. Trotz
kurzer Deckung konnte sich Marius Fath immer wieder in
Szene setzen und trug mit seinen insgesamt acht Toren
zur 15:9 Halbzeitführung bei. Auch in der zweiten Hälfte
änderte sich das Bild in einem recht mäßigen Kreisliga-
spiel nicht, außer dass jetzt mehr und mehr freie Ein-
schussmöglichkeiten des TVE ungenutzt blieben und
somit eine höhere Führung teilweise leichtfertig vergeben
wurde. Richtig Spannung kam in diesem Spiel nie auf, die
Kräfteverhältnisse waren nach dem Blitzstart der Haie
schnell geklärt, woran sich über das ganze Spiel nichts
mehr ändern sollte. „Aufgrund der aktuell angespannten
Personalsituation bin ich  mit der Leistung meiner Mann-
schaft und dem ungefährdeten Sieg zufrieden. Wir müs-
sen uns jedoch ankreiden lassen, das Spiel nicht noch
deutlicher gestaltet zu haben“, so Coach Pfirrmann.
Spielkalender: Jugend spielt in Friedrichsfeld 
Samstag, 04.02.2017, 13.30 Uhr: mE2 SG EF – JSG
Hemsbach (MA-F), 15.00 Uhr: wC SG EF – JSG St. Leon
(MA-F), 15.45 Uhr: mB SG Kronau – SG EF; 16.30 Uhr: mA
TSG Wiesloch – SG EF, 18.00 Uhr: Kreisliga Frauen HSG
Weinheim – TVE I / Sonntag, 05.02.2017, 11.30 Uhr: mE
TSG Plankstadt – SG EF, 12.45 Uhr: mD2 SG EF – SV
Waldhof (MA-F), 13.30 Uhr: wD TV Brühl – SG EF, 14.15
Uhr: mD1 SG EF – JSG Leutershausen (MA-F), 15.45 Uhr:
mC SG EF – SG Nußloch (TV-F).
WIB-TeamTreffen
Das WIB-Team trifft sich zur Nachhol-Besprechung am
kommenden Mittwoch, 08.02.2017, 19.30 Uhr, bei Klaus
Kapp, Rathausstraße 4. Die Hallenrunde 2016/2017
nähert sich dem Ende und gemeinsam wollen wir die letz-
ten Bewirtungseinsätze besprechen. Interessierte sind
herzlich willkommen. 

Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Kurs - Wirbelsäulengymnastik
Neu im Angebot des TV Neckarhausen ist der Kurs Wir-
belsäulengymnastik. Er richtet sich an Männer und Frau-
en, die aktiv gegen Rückenbeschwerden und eine
schlechte Körperhaltung vorgehen wollen. 
Inhalte des Kurses sind die Kräftigung und Dehnung der
Muskulatur, Mobilisationsübungen für die Wirbelsäule und
Tipps zum rückengerechten Verhalten.
Der Kurs findet immer dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr in
der TVN-Halle in der Porschestraße statt und umfasst
zehn Übungseinheiten. 
Kursbeginn ist Dienstag, 07.02.2017. 
Die Kursgebühr beträgt 40,00 Euro oder 20,00 Euro für
TVN-Mitglieder.
Der Kurs wird geleitet von Christiane Feid, Sport- und
Gymnastiklehrerin mit Lizenz im Rehasportbereich, d.h.,
dass man auch mit einer Rehasportverordnung daran teil-
nehmen kann.
Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe
und ein Handtuch für Übungen auf der Matte.
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen
unter der Rufnummer: 06203/180911 oder per E-Mail: eli-
sabeth@familie-noglik.de.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Volleyballspielgemeinschaft Rhein-Neckar
EFN
Mixed 1 – Gelungener Rückrundenstart
Am vergangenen Wochenende trat die Mixed I in Haßloch an.
Im 1. Spiel gegen den Tabellenzweiten TSG 78 Heidelberg
gelang dem Team ein guter Start, schnell konnte man eini-
ge Punkte Vorsprung herausspielen. Doch dann zeigte der
Gegner seine sämtlichen Fähigkeiten. Präzise Angaben,
super Stellungsspiel und die damit verbundene Abwehr
von vielen Angriffen der VSG’ler. Schnell konnte der Geg-
ner aufholen, selbst einen Vorsprung aufbauen und den
Satz gewinnen. In den folgenden Sätzen wurde die hoch-
klassige Partie von kleinen Schwächen entschieden. Am
Ende stand ein Unentschieden (18:25, 25:22, 19:25,
25:14), das ein gerechtes Ergebnis) von zwei gleich star-
ken Mannschaften widerspiegelte.
Im 2. Spiel gegen das Heimteam aus Haßloch erwischte
das Team der VSG einen sehr schlechten Start. Somit
ging der 1. Durchgang auch an den Gastgeber mit 16:25.
Auch im 2. Satz fand man trotz Auswechslungen kein
Mittel, den gegnerischen Angriff zu stoppen und verlor mit
20:25. Erst im 3. Satz konnte das Spiel offen gestalten
werden und die VSG behielt die Nerven und konnte im
richtigen Moment, beim Stand von 24:24, die entschei-
denden Punkte zum 26:24 erkämpfen. Im letzten Satz
erreichte man schnell einen deutlichen Vorsprung und
führte am Ende mit 24:17. Trotz großer Gegenwehr konn-
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te am Ende der Partie der letzte Punkt zum Satzgewinn
erzielt werden (25:21). Das zweite Unentschieden und
folglich auch der zweite Punkt war unter Dach und Fach.
Der verletzte Spielertrainer Harald Egenberger zeigte sich
von der Leistung der Mixed 1 sehr beeindruckt und war
mit den Punktteilungen letztlich zufrieden. Platz 6 wurde
somit erfolgreich verteidigt und die verletzten Rückkehrer
hatten einen perfekten Einstand.
Für die VSG Rhein Neckar traten an: Anja Stadler, Susan-
ne Koopmann, Linda Urich, Constanze Karl, Juan Jose
Romero Bögler, Stefan Norra, Mathias Droescher, Bernd
Cozelmann, Harald Egenberger (Trainer)
Homepage: www.tv-1892-Friedrichsfeld.de

Die veröffentlichten Berichte der Kirchen, Parteien,
Vereine und Organisationen geben die

Meinung der Einsender, nicht die der Redaktion
(Gemeindeverwaltung) wieder.
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Die Evang. Kirchengemeinde 
Neckarhausen 

sucht für den neuen Vikar mit Familie
dringend zum 1. März eine 

3-5 Zimmer-Wohnung in Neckarhausen
(max. 1000,- Euro warm).

Telefon 0173/2874285
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Koslik Hans – Fenster
• Moderne Energiesparende Fenster und Türen

• Kunststoff, Holz, Holz-Alu

• Rollladen, Rollladenreparaturen

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Fax 0621-4819226

Kosmetische Behandlungen

und podologische-med. Fußpflege

Termine nach Vereinbarung · Auch Hausbesuche möglich

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Mittwoch 08. Februar

Saure Nieren
mit Spätzle

Am Sonntag 12. Februar

Sauerbraten
mit Knödel und Rotkraut

Unser Kindergarten

sucht ab sofort:

Erzieherin als Krankheitsvertretung 
mit 25 - 30 Wochenstunden
(zunächst befristet bis 31.08.2017)

Wir sind ein Kindergarten mit drei Stammgruppen und einer Krippengrup-
pe. Die Kinder stehen bei uns im Mittelpunkt. Sie in ihrer Entwicklung zu
begleiten und zu unterstützen liegt uns am Herzen. Wir arbeiten in offenen
Bildungsräumen mit festgelegten Strukturen. Wir bieten Ihnen ein ange-
nehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team. Wir erwarten die Bereit-
schaft zu engagierter Mitarbeit im Rahmen der bestehenden Konzeption.
Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche setzen wir voraus.

Wenn wir ihr Interesse für diese Stelle wecken konnten richten Sie ihre
Bewerbung bitte an:

Kath. Kindergarten St. Martin
Kolpingstraße 5 · 68535 Edingen z. Hd. Frau Melbert (Tel. 06203-82725)

Familie sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus oder
Grundstück zum bauen im OT Edingen zu kaufen.

(Für Vermittlung 1000,- € Belohnung – nach Kauf)

Telefon 0177-2601949

In Edingen – 3,5 Zi.-Maisonetten-Whng, TG-Bad, sep. WC,

96 qm – 3. und 4. OG, S-W-Balkon, KM 800,- Euro + 2 x

30,- Euro Stellplätze + NK 200,- Euro + 2 MM Kaution –

frei ab 01.04.17                                      Telefon 0175-7792525

5-köpfige Familie mit Liebe zum Garten 
sucht entweder Haus mit Garten oder 

Baugrundstück zum Kauf.
Kontakt: 06203-4201476 oder 0176-23357399

Kleines gemütliches Häuschen mit Garten 
in Edingen ab dem 01.02.2017 zu vermieten.

3 Zimmer, Küche, Bad, ca. 90 qm. Keine Haustiere
erwünscht. Kaltmiete 820,- Euro. Tel. 06203/82812

Wir bieten einen interessanten Ausbildungsplatz zur

Medizinischen Fachangestellten (m/w)

in unserer hausärztlichen Gemeinschaftspraxis in
Edingen-Neckarhausen an.

Beginn: August / September 2017

www.innere-neckarhausen.de

Dr. Christiane Hauer, Beate Prommer
Fachärztinnen für innere Medizin, Hausärztliche Versorgung

Wingertsäcker 8 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 06203-13080 · E-Mail: praxis@innere-neckarhausen.de

Wohnraum gesucht!
Für zwei Monteure (WE-Heimfahrer) suchen wir eine Wohnung mit

zwei separaten Schlafzimmern zur kurzzeitigen Anmietung.

Mietzeitraum: ab sofort bis voraussichtlich April/Mai 2017

Einzugsbereich: Umkreis bis 15 km von Edingen-Neckarhausen

Kontakt: Telefon 0170/9142027 / E-Mail: j.spatz@michel-bau.de



Nr. 5 Donnerstag, 2. Februar 2017 Seite 35

Wir sind fünf Metzger die täglich frisch gekochtes
Mittagessen herstellen.

Metzgerei Balles, Balles Filiale, 
Metzgerei Ehehalt, Heilmann, Fehrenbacher

Wir beliefern Sie täglich warm von 11 Uhr bis 13 Uhr. 

Zur Auswahl sind 35 Essen pro Woche. Jedes Essen kostet 7,- Euro

Unsere zentrale Nummern sind 06203/82883 · 0172/2773844

06203/839397 · 0179/5953166

Wir kommen vorbei und bringen Ihnen den Speiseplan unverbindlich.

Speiseplan KW 06 – 06.02. - 10.02.2017
Metzgerei Mo. Schnitzel mit Nudeln und Salat

Balles Di. Krautwickel mit Püree und Gemüse

Ma.-Seckenheim Mi. Rindfleisch mit Kartoffeln 

0621/471870 und Meerrettichsoße

Do. Spaghetti „Bolognese“ und Salat

Fr. Bratwurst mit Püree und Rotkohl

Metzgerei Mo. Hühnerfrikassee m. Reis und Nachtisch

Heilmann Di. Nürnberger mit Kartoffelbrei u. Rotkraut

Ma.-Wallstadt Mi. (1) Cordon Bleu mit Kartoffeln

0621/704609 und Blumenkohl

(2) Pfannkuchen mit Blumenkohl

und Nachtisch

Do. (1) Rinderroulade mit Spätzle und Salat

(2) Putengeschetzeltes 

mit Spätzle und Salat

Fr. Geb. Fisch in Estragon-Soße

dazu Kartoffel und Salat

Metzgerei Mo. Gemischter Gulasch mit Knödel und 

Fehrenbacher Salat

Ma-Feudenheim Di. Saftiger Hackbraten mit Bratensoße,

0621/794432 dazu Wirsing-Gemüse u. Kartoffeln

Mi. „Wildbolognese“ aus heimischer Jagd

dazu Spaghetti und Salatbeilage

Do. Geschnetzeltes dazu Spätzle und Salat

Fr. Gebratenes Fischfilet, Kartoffelsalat

und Remouladensoße

Metzgerei Mo. (1) Hackbraten mit Kartoffeln

Balles und Rahmspinat

HD-Sandhausen (2) Spiegelei mit Kartoffeln

06224/2124 und Rahmspinat

Di. Schnitzel ungarische Art

dazu Teigwaren und Salat

Mi. Schweinesteak „Hawaii“

Kartoffelspalten (Wedges) und Salat

Do. Gulasch mit Knödel und Krautsalat

Fr. (1) Heringsfilet in Sahnesoße

und Kartoffeln

(2) Kaiserschmarrn 

mit Zwetschgenkompott

Metzgerei Mo. Zigeunerschitzel mit Nudeln und Salat

Ehehalt Di. Burgunder-Braten mit Knödel u. Rotkraut

HD-Sandhausen Mi. Hacksteak mit Schafskäse

06224/172420 dazu Kartoffelgratin u. Kaisergemüse

Do. Putensteak „Bali“ mit Gemüsereis

Fr. (1) Fischfilet in Zitronenbutter

mit Kartoffeln und Blattsalat

(2) Backfisch mit Kartoffelsalat
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www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de

Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Gutschein !   1 kleine Tasse Kaffee
Zum Mitnehmen, oder zum gemütlichen Trinken im Stahl’s Cafe

Bäckerei - Konditorei
Stahl GmbH

Hauptstr. 72 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/9569913

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 5.00 - 18.30 Uhr · Samstag 5.00 - 13.00 Uhr

Das Angebot der Woche zur närrischen Fastnachtzeit:

3 Berliner mit Himbeer – Johannisbeer-Marmelade

statt 3.75 € nur 3.30 € Für unsere Schlemmermäuler gibt
es leckere Eierlikör-, Kirschwasser-, Vanilleberliner und und ...

1 Kurpfälzer Bauernbrot statt 1.95 € nur 1.70 €
500 g

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.


